
… denn „gut“ kann jeder!

GRAT!S ZUM MITNEHMEN

20
21

REGIONSMAGAZIN
05 / 06

www.toefte.ms

Stellenmarkt – aber anders! 
Töfte und DEIN WAF – eine Kooperation für Ihre Stellensuche

Gewerbegebiet „Boschweg / Rott“
Vitusstadt Everswinkel
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Foto: Brennerei Forstmannshof 
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ALLES ZUM
GARTEN!

DAS BRENNEREI- 
HANDWERK

UNSER 
STELLENMARKT

GEWERBE-
GEBIET BOSCH-
WEG / ROTT

TÖFTE BRENNPUNKTE
Der Klassiker ist das „Herrengedeck“ – ein Korn und ein Bier. Die Zeiten sind aber 
längst Vergangenheit. Heute steht der Genuss derer im Vordergrund, die edlen 
Spirituosen den Vorzug geben. Der Korn ist zwar immer noch im Programm, doch 
eher als wohlabgerundeter Lagerkorn. Daneben erfreuen Destillate der hohen 
Brennereikunst wie Obstler, Gin, Whisky, Halbbitter und Liköre das Herz des Ge-
nussliebhabers. Unser Titelthema widmet sich dem Brennereihandwerk. Einem 
Handwerk, dass gerade auch im Töfte-Land eine lange Tradition hat. Auch an un-
serem Verlagsstandort in Sendenhorst. Sendenhorst war die Brennereistadt im 
Kreis Warendorf mit 12 Brennereien im alten Stadtkern.

Ebenfalls im Brennpunkt der aktuellen Ausgabe ist nun wiederholt der Fachkräf-
temarkt – oder sollte ich sagen „der Fachkräftemangel“. Zusammen mit unserem 
Kooperationspartner DEIN WAF, haben wir ein Konzept entwickelt, um Stellen 
bestmöglich an Suchende heranzutragen und dem Stellensuchenden einen 
transparenten und umfassenden Einblick in die arbeitgebende Unternehmen zu 
verschaffen. Hier helfen, extra für den Töfte- und DEIN-WAF-Stellenmarkt er-
stellte Videos, die den Arbeitgeber und das Arbeitsumfeld in bewegten Bildern 
präsentieren. Bedienen Sie sich des QR-Codes. Er führt direkt zum Unterneh-
mensvideo! Weitere Brennpunkte sind das Industriegebiet Boschweg / Rott in 
Everswinkel und die Gartengestaltung im Frühling.

Ihr Töfte-Team

Trotz Abstand ganz nah.
Bei uns haben Sie alle Möglichkeiten, Ihre Anliegen 
kontaktlos und sicher zu regeln: Telefonisch, per  
Mail oder im Chat sind wir persönlich für Sie da.  
Für Beratungsgespräche nutzen Sie am besten  
unsere Videoberatung: Ihren Termin können Sie  
direkt in Ihrem OnlineBanking oder telefonisch im 
Kunden-ServiceCenter vereinbaren. 

sparkasse-mslo.de

Banking sicher 
und bequem 
von zu Hause.

      KundenServiceCenter 

0800 400 501 53 (kostenfrei)

Montag bis Freitag 8 – 19 Uhr



Der am 29. April 2021 veröffentlichte Klima-Beschluss des Bun-
desverfassungsgerichts (BVerfG) vom 24. März 2021 (Az. 1 BvR 
2656/18 u.a.) kann gewiss als „historisch“, „bahnbrechend“ oder 
„epochal“ bezeichnet werden, wie es in den Medien zu Recht 
durch sich überschlagende Superlative zum Ausdruck kam. 

Das höchste deutsche Gericht erklärt …
das bislang geltende Bundes-Klimaschutzgesetz (KSG) für teil-
weise verfassungswidrig. Das bisherige KSG belaste laut Spruch 
des 1. Senats des BVerfG künftige Generationen übermäßig 
stark, da es keine spezifischen Regelungen zu Treibhausgase-
missionen nach 2030 treffe, obwohl sich Deutschland u.a. im 
Pariser Klimaabkommen verpflichtet hat, bis 2050 klimaneutral 
zu werden. Demnach wäre zu befürchten, dass künftige Klima-
schutzmaßnahmen Freiheitsrechte „weit drastischer beschnei-
den“ müssen als bislang angenommen. 

Das bisher aufgelegte KSG verschiebe die hohen Lasten infolge 
der auferlegten Emissionsminderung unumkehrbar auf die Zeit 
nach 2030, mithin in die Verantwortung der jungen und zu-
künftigen Generationen. Der jetzigen älteren Generation würde 
nämlich eine vergleichsweise milde Reduktionslast hinsichtlich 
des Kohlendioxidabbaus im Wege eines umfangreichen Ver-
brauchs des Kohlendioxidbudgets zugestanden, so dass die 
Freiheitseinbußen nachfolgender Generationen in unakzeptab-
ler Weise verschärft würden.

Die Freiheit heutiger Generationen dürfe im Sinne des Le-
bensschutzes und der körperlichen Unversehrtheit, mithin der 
Wahrung der Generationengerechtigkeit nicht über die Freiheit 
künftiger Generationen gestellt werden.

Blühe Klimaschutz!
Eine prachtvollere Blüte konnte für die 

Bewahrung unseres Klimas nicht aufgehen.

Diese Argumentation in seiner Rechtsprechung leitet das BVervG aus Art 
2 Grundgesetz (GG), dem großartigen Freiheitsgaranten im Grundrechte-
katalog, insbesondere aus Art. 2 Abs. 2 S. 1 GG her, der laut der deutschen 
Verfassungshüter auch staatliche Schutzpflichten bei Beeinträchtigungen 
durch negative Umweltveränderungen garantiert.

Gemäß dem grundrechtlichen Schutzauftrag dürften die politischen Ent-
scheidungsträger dem Klimawandel auch und gerade mit Blick auf die Zeit 
nach 2030 keinen freien Lauf lassen. Namhafte Rechtsexperten sehen in 
der spektakulären Entscheidung des BVerfG eine erste und bislang einma-
lige Kodifizierung eines Grundrechts auf Zukunft und auf Generationen-
gerechtigkeit für unsere Umwelt.

Wie noch nie in der bundesdeutschen Geschichte haben die obersten 
Verfassungshüter der Politik offenbar dermaßen Beine gemacht, dass die 
Bundesregierung bereits zwei Wochen nach Verkündung der höchstrich-
terlichen Entscheidung eine Novelle des KSG auf den Weg zur Verabschie-
dung im Bundestag gebracht hat.

Jetzt will die Bundesregierung die blühende Landschaft der Klimaneutra-
lität, mithin die Senkung der Treibhausemissionen auf null mithilfe eines 
Sofortprogramms namens „Klimapakt Deutschland“ bereits bis 2045, also 
noch vor 2050 als der im Pariser Klimabakommen festgelegten Ziellinie 
schaffen. So soll bis 2030 eine Reduktion des Treibhausgasausstoßes um 
mindestens 65 % anstatt bisher 55 % im Vergleich zu 1990 realisiert wer-
den. 
Dafür sollen die Kohlemeiler noch früher abgeschaltet werden als bis zum 
bisher festgelegten Datum in 2038. Zudem soll die Elektrifizierung im 
Automobilbau massiv vorangetrieben werden. Die künftige Kohlendioxi-
dabgabe soll durch Übernahme der hälftigen, durch fossile Brennstoffe 
entstehenden Heizkosten seitens des Vermieters kompensiert werden.

Eine Gebäudesanierungsoffensive und die Vorgabe klimafreundlicher 
Neubaustandards sind überdies Kerninhalte des Sofortprogramms. Nicht 
zuletzt sollen die erneuerbaren Energien, insbesondere die Windenergie- 
und Wasserstoffwirtschaft in den künftigen Bundeshaushalten prioritä-
re Förderungen mit hohen Milliardensummen erfahren. Im Ergebnis hat 
unsere rechtsstaatliche Gewaltenteilung im Verfassungsdreieck der stets 
wachen und wachenden Judikative sowie der in die Verantwortung ge-
nommenen und in der Verantwortung stehenden Legis- und Exekutive 
den wohl wesentlichsten Stresstest für unsere umweltgeschützte und 
damit lebenssichere Zukunft in voller Blüte bestanden

Ihr RA Michael Lingnau, im Mai 2021
www.rechtsanwalt-lingnau.de
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GEISTREICHES TRINKEN
DAS BRENNEREIHANDWERK - ERFAHRUNG, TALENT UND TRADITION

Früher gab es Alchemisten. Sie jagten dem Stein der Weisen nach und kochten alle möglichen Stoffe im dampfenden 
Kesseln. Vielleicht käme ja ein Klumpen Gold dabei raus. Heute arbeiten diese Verwandlungskünstler in Räumen mit 
hohen kupfernen Röhren, messingfarbenen Kesseln und einem verwinkelten Leitungswerk. Ihre Grundstoffe sind 
Weizen, Himbeeren, Wacholder, Weinbeeren, Zuckerrohr. Mit der Kraft des Feuers verwandeln sie ihre Ingredienzen 
in etwas ausgesprochen Geistvolles - konzentriert und wertvoll wie flüssiges Gold.

Die Kunst der Nase
Der Destillationsvorgang hat immer noch etwas Magisches. Sein Erfolg korrespondiert mit dem Können und 
der Intuition des Brennmeisters. Darum gibt es so große Unterschiede zwischen den Spirituosen. Und darum 
sind Leute, die wirklich brennen können, gefragt wie Goldmacher. Destillierkunst ist Erfahrung, Talent und 
Tradition. Es gibt alteingesessene Betriebe, die seit Generationen Spitzenbrände kreieren oder sich auf neue 
Wege und alte Rezepte besinnen. Es gibt auch begnadete Quereinsteiger. Der gute Brennmeister braucht 
Geduld und Timing. Und eine verdammt gute Nase.

Die Spirituosenwelt - bunt und erlebnisreich
Das Publikum liebt diese Alchemisten. Es ist voller Respekt vor ihrer magischen Arbeit am Destillierkolben 
und deren durchgeistigtem Produkt. Darum geht es dem Brennereihandwerk wieder gut. Mancher würde so-
gar sagen: Besser denn je. Die Leute sind bereit, zu experimentieren. Sie probieren sich durch Gin, Lagerkorn, 
altmodisch etikettierte Halbbitter und Liköre aus Vogelbeeren. Mit der neuen Craft-Bewegung (weg von den 
Industriewaren, hin zur Handarbeit) ist dem Publikum bewusst geworden, wie bunt und erlebnisreich die 
Spirituosenwelt ist.

Achtung, Hexenwerk!
„Wie geht denn das?“, fragt der Laie. Er sieht die kupfernen Röhren, die glänzenden Kessel, die Rohre, Ventile 
und Druckmesser. Wer das nicht kann, dem fliegt es um die Ohren, denkt er. Umso größer ist sein Respekt 
von dem Mann (oder der Frau) im ‚Maschinenraum‘. Allerdings hat der Laie, wenn er erst im Moment des 
Anheizens dazu kommt, eine Menge Arbeit verpasst. Die Himbeeren, Birnen und anderen Zutaten müssen 
verlesen, das Getreide geschrotet werden. Gute, vollreife Qualität, zerkleinert, mit Enzymen und Hefe ver-
setzt. Die Gärung beginnt heftig, verliert langsam an Temperament und kommt nach einigen Wochen zum 
Stillstand. Jetzt kann destilliert werden: im Brennkolben oder in einer Rektifizieranlage. Bei konstanter Tem-
peratur fließt nach kurzer Zeit das erste hochprozentige Destillat ab, der sogenannte Vorlauf. Er stinkt nach 
Fuselölen, ungenießbar. Und dann duftet es plötzlich fruchtig-aromatisch. Das ist der Mittellauf, das, wofür 
der ‚Alchemist‘ am Kessel steht. Es braucht eine gute Nase, um Beginn und Ende dieses goldenen Abschnitts 
zu ermitteln. Im Nachlauf bekommt der Alkohol eine dumpfe Note, darum verwirft ihn der Brennmeister. 
Schließlich bringt er das über 80prozentige Destillat mit entmineralisiertem Wasser auf Trinkgenuss.

Auf der Suche nach dem Gin des Lebens
Die Altvorderen kippten ihren Korn. Fertig. Oder - neuere Version - den Gratis-Ouzo beim Griechen nach dem 
Sieg über die Odysseus-Platte. Die passionierten Genusstrinker brechen heute zu abwechslungsreicheren 
Abenteuern auf. Jahrgangskorn zum Beispiel, weich, goldgelb, fassgereift. Oder die anderen beiden großen 
Destillate aus dem Getreide, Whiskey und Wodka. Zu den Spirituosen zählen die Obstgeiste und Obstbrän-
de, die Weinbrände und der Cognac, der zuckerrohrbasierte Rum und der wacholdergewürzte Gin, der Te-
quila aus der Agave und die Liköre. Kennerschaft in Spirituosen ist auch anstrengend. Aber die Anstrengung 
wird durch jede Menge Genuss belohnt.
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Vom Feld in die Flasche

Feinbrandanlage

Tradition und Moderne sind hier zu einer Einheit verwoben: Auf dem 
Hof Gerbermann in Everswinkel-Alverskirchen wird seit dem Jahr 1870 
auf ursprüngliche Weise Korn gebrannt und zwar in mittlerweile fünf-
ter Generation. Die jungen Besitzer André und Anne Gerbermann hat-

ten 2017 mit einem Großprojekt  begonnen, welches den ursprünglichen 
Betrieb in eine moderne Gläserne Brennerei verwandelte. Gäste erhalten 
die Möglichkeit, sowohl die Brennerei, als auch die Abfüllanlage zu be-
sichtigen – und die Spezialitäten zu kosten. Im oberen Stockwerk, in das 
sich die lange Brennsäule erstreckt, finden bequem bis zu 50 Personen 
Platz. Eigentlich. „Wir sind sehr froh, dass der gesamte Umbau und die 
Ausgestaltung des Hofladens schon vor Corona geschafft waren“, sagt 
Anne Gerbermann. Nun hofft die Familie darauf, dass sich die Lage im 
Sommer entspannt und sie erneut Gäste willkommen heißen darf. Denn 
nicht nur der vorzügliche Ruf der Alverskirchener Spirituosen lockt Ge-
nießer an. Auch die Lage an der wunderschönen 100-Schlösser-Rad-
route sorgt normalerweise dafür, dass durstige Radfahrer gerne einen 
Zwischenstopp in der Brennerei einlegen. Hierfür eignet sich der helle, 
mit Eichenholzmöbeln ausgestattete Verköstigungsraum, vor dessen 
Fenstern sich die Getreidefelder erstrecken und der zudem Einblicke in 
die Abfüllung eröffnet. Zwei große Scheiben bieten die Möglichkeit, den 
Mitarbeitern beim Befüllen und Etikettieren der Flaschen zuzusehen.

Denn: Hier geschieht wirklich noch alles
in Handarbeit.

Genieße das Münsterland – mit einem Tropfen Heimat

Das Münsterland-Siegel 
wird unterstützt von den

Genieße das Münsterland – mit einem Tropfen Heimat

muensterland-qualitaet.de

Echtes Handwerk

Spezialitäten 

Wir freuen uns auf Sie

Anne und André Gerbermann

Feine Klassiker und edle Tropfen 

Dies gilt auch für die Brennerei, die den Großteil des Erdgeschosses 
einnimmt. Absolutes Prunkstück ist die eigens in Süddeutschland an-
gefertigte Feinbrandanlage aus glänzendem Stahl und Kupfer. Die hoch-
wertigen Geiste und der Korn sind also echte Handwerksdestillate und 
enthalten Inhaltsstoffe, die in Form von Getreide direkt vor der Haustür 
wachsen. Mais, Gerste, Weizen, Raps und alte Getreidesorten wie Dinkel 
und Emmer werden am Hof angebaut, der im bischöflichen Archiv der 
Stadt Münster bereits im Jahr 1400 erwähnt wird. Verfeinert werden die 
Produkte mit Wasser aus dem hofeigenen Brunnen. Seit Generationen 
hütet die Familie ihre Rezepte für Kornbrand, Himbeergeist oder Kräu-
terwacholder und besinnt sich auf die ursprüngliche Herstellung. Nicht 
umsonst tragen alle Gerbermann‘schen Produkte den Zusatz „Ein Tropfen 
Heimat“. Weiteres Qualitätsmerkmal ist das Münsterland-Siegel, welches 
ausschließlich Produkte kennzeichnet, die nachweislich im Münsterland 
gewachsen und geerntet, erzeugt oder veredelt worden sind.

Schon mehrfach erhielten die feinen Destillate aus Alverskirchen Aus-
zeichnungen bei den Craft Spirit Awards in Berlin und besonders die 
neuen Kreationen aus alten Sorten wie Dinkel und Emmer sind bei den 
Kunden beliebt. Mit ihrer  Expertise stehen Anne und André Gerbermann 
nun kurz vor der Vollendung eines Kleinods, an dem ihr Herz besonders 
hängt: Am 26. Juni werden Gerbermanns etwas sehr Aromatisches aus 
dem Dornröschenschlaf erwecken. Genießer dürfen gespannt sein …

a	 Püning 11, 48351 Everswinkel
f	 info@gerbermann.com
c	 02582  288
q	 www.gerbermann.com

h	 Mo, Mi - Fr 9:00 - 12:30 Uhr und 14:30-18:00 Uhr
	 Di Ruhetag
	 Sa 9:00 - 13:00 Uhr
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Die guten Geister 
des Forstmannshofs

1848. In Deutschland tobt die Revolution der 
nationalen Einheits- und Unabhängigkeits-
erhebungen. Und in Lüdinghausen hat An-
ton Josef Böcker seine eigene revolutionäre 
Vision. Der Mann hatte nämlich einen Leben-
straum. Er wollte den besten Korn des Müns-
terlandes brennen. Das muss ihm gelungen 
sein, denn die Brennerei Böcker gibt es noch 
heute. Und zwar auf dem Forstmannshof.

Der Forstmannshof in Lüding-
hausen ist ein erfolgreiches 
Dreigestirn. Es lautet: Brennerei, 
Hofladen mit Hofcafé und Land-
wirtschaft. Seine ältesten Wurzeln 
hat er in der Destillationskunst.

in Lüdinghausen

Der historische Forstmannshof ist ei-
nen Besuch wert. Aber wer gerade 
keine Zeit hat, nach Lüdinghausen 
rauszufahren, findet seine Produk-
te - insbesondere die Spirituosen - in 
zahlreichen Verkaufsstellen des Müns-
terlandes. Das Händlernetz ist beein-
druckend (siehe www.forstmannshof.
de/standfinder/) und unterstreicht 
noch einmal das Renommee von Eber-

hard Böckers Destillierkunst. 

Wohl bekomm‘s!

In den 80er Jahren des 20. Jahrhunderts übernahm Eberhard Böcker 
den lange verpachteten Forstmannshof. Er stellte die Landwirtschaft 
auf Erdbeeren, Himbeeren und Spargel um. Heute steht Eberhard 
Böckers Sohn Benedikt diesem Erwerbszweig vor. Seine Frau Agnes 
lenkt die Geschicke von Hofladen und Hofcafé. Eberhard Böcker 
selbst konzentriert sich auf die Künste seiner Altvorderen: Er brennt. 
Die Böcker-Destillate werden über den Hofladen, den Online-Shop 
und ausgewählte Vertiebspartner im gesamten Münsterland, dem 
Ruhrgebiet und Niedersachen angeboten.

Eberhard Böcker stellt 
den Erfolg auf drei Säulen

170 Jahre können
sich nicht irren!

Böcker-Spirituosen sind Lieblinge der Gastronomie und der priva-
ten Kennerschaft. Zum Beispiel der Himbeerbrand. Pro Liter Destil-
lat stecken da acht Kilogramm Forstmannshof-Himbeeren drin! Ein 
unvergleichlich zarter und intensiver Genuss. Oder der London Dry 
Gin (ja, auch das kann Eberhard Böcker!): Fünffach destilliert, dop-
pelt mazeriert, mit Botanicals, die einen mild würzigen, lieblichen 
Geschmack komponieren. Oder der Spezialtropfen. Eberhard Böcker: 
„Es gibt Bäckereien, die ihre Brotrezepte über zwei Jahrhunderte von 
Generation zu Generation weiterreichen. So ist das mit unserem Spe-
zialtropfen auch. Dieser Halbbitter mit seinen weichen Rum-, Mokka- 
und Schokoladearomen hat schon die Großeltern glücklich gemacht. 
Unsere Aufgabe ist es, die Qualität da zu halten, wo sie immer war 
- auf Höchstniveau.“ Eberhard Böcker destilliert Kornspezialitäten in 
exquisiter Milde, Fruchtliköre für Sommer und Winter, Cream-Vari-
ationen fürs flüssige Dessert und moderne Soleijos für erstklassige 
Cocktails. Und er steht allen, die neue Kompositionen unter ihrem 
eigenen Label auflegen wollen, mit Rat und Tat zur Seite. 170 Jahre 
Destille können sich nicht irren!

Die besten Ideen 
entstehen in der Garage

Agnes Böcker fing in der Garage an. Das war in den 90er Jahren. Da-
mals stachen die Böckers den ersten Spargel, und warum nicht direkt 
vom Hof verkaufen? Das spart Transportwege. Und frischer geht es 
doch wohl nicht. Agnes Böcker: „Mit dem Begriff ‚Hofladen‘ konn-
te keiner was anfangen. Aber genau das haben wir damals gemacht 
mit unserer Hofgarage. Das war der Versuchsballon für unseren heute 
über 250 Quadratmeter großen Laden mit historischem Ambiente. 
Neben unseren eigenen Produkten, dem Spargel, den Himbeeren 
und Erdbeeren verkaufen wir hier Kartoffeln aus Olfen, Säfte aus Bad 
Essen, Äpfel und Birnen aus Kirchhellen, Schinken aus Lengerich, Ku-
chen aus Recklinghausen.“ Und so weiter, darf hinzugefügt werden. 
Wobei das weiter gleich wieder gestrichen und durch näher ersetzt 
werden kann, denn die meisten der wertvollen Erzeugnisse haben 
kurze Wege hinter sich. Hofladen ist Regionalität. Hofladen ist Nach-
haltigkeit. Dafür steht der Forstmannshof auch.

Westrup 10 (direkt an der B 58)
59348 Lüdinghausen

0 25 91 - 9 15 60
info@boecker-forstmannshof.de
www.boecker-forstmannshof.de

v.l. Agnes Benedikt und Eberhart Böcker

bei dem nächsten Einkauf!5% Rabatt 
Rabattcode: #töfte

12 13
ANZEIGE



„
In Sendenhorst wurde schon lange Korn gebrannt, mindestens 
seit dem 18. Jahrhundert. So heißt es in einem Bericht an die 
Regierung in Berlin, kurz nach der Besetzung des Münsterlandes 
durch die Preußen im Jahr 1803:

 „In Sendenhorst gibt es 13 Bäcker, 12 Brauer und 3 Brenner. Sie 
versorgen die Stadt und Kirchspiel mit Weißbrot, Bier und Bran-
dewein“.
 
Dabei zählte die Stadt Sendenhorst zu dieser Zeit gerade mal 
knapp 1.300 Einwohner. Der Chronist Kumann schrieb vor 220 
Jahren das bekannte Zitat: „Sendenhorst treibt starke Brannt-
weinbrennery“.

Mindestens 12 Brennereien zählte man zu Spitzenzeiten - im 19. 
Jahrhundert und in der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts - in der 
Innenstadt. Hinzu kamen mindestens 17 weitere in den um-
liegenden Bauerschaften (Kirchspiel). Ganz zu schweigen von 
den ungezählten Schwarz-Destillen, mit denen sich der so ge-
nannte „Balkenbrand“ einfach herstellen ließ - natürlich illegal. 
Manch ein Sendenhorster mag so die Nachkriegszeit um 1945 

wirtschaftlich überlebt haben, indem er mit selbstgebrannten 
Destillaten auf dem Schwarzmarkt Handel betrieb.  

RUNDGANG ÜBER DEN BRENNEREIPFAD

An die 12 Brennereien in der Innenstadt erinnert heute der 
„Brennereipfad“, der letzte Schornstein in der Stadt bei Bonse 
(Station Nr. 12) und zwei weitere im Kirchspiel. Der „Brennerei-
pfad“ wurde 2008 vom Heimatverein Sendenhorst ins Leben 
gerufen. An den ehemaligen Standorten der Brennereien geben 
Hinweistafel bebilderte Informationen zur Geschichte und den 
Brennerfamilien. Ein Flyer, der bei der Stadt Sendenhorst oder 
bei Raumausstattung Hölscher, Weststraße 3, kostenfrei erhält-
lich ist, beschreibt den Pfad mit fünf Vorschlägen zum Rund-
gang.

Brennereifamilien mit großem Einfluss auf das Stadtgeschehen
Die Brenner waren oft Bauern mit Land, Getreide und Vieh aus 
dem Umland. Ihr Getreide diente zur Herstellung des Alkohols. 
Die dabei entstehende Schlempe konnte anschließend als bes-
tes Viehfutter genutzt werden, somit wurde sehr ressourcenef-
fizient gewirtschaftet. Die Brenner waren meist wirtschaftlich 
sehr erfolgreich und hatten großen Einfluss auf die Senden-
horster Gesellschaft. Sie waren in vielen öffentlichen Ämtern 
und Vereinigungen tätig. Sie dienten der Stadt aber auch als 

Sendenhorst treibt starke 
Branntweinbrennery

BRENNEREISTADT
SENDENHORST

Tipps und Informationen zu Radtouren, 
Ausflugszielen und Sehenswürdigkeiten 
erhalten Sie bei der ... 

Tourist Information 
der Stadt Sendenhorst

a Christiane Austin
g Rathaus, Kirchstr. 1 | Zimmer 205 (1. OG)
c 02526 303-323
f austin@sendenhorst.de
k www.sendenhorst.de

Geldgeber für soziale Projekte und waren die größten Arbeitgeber 
der Stadt. Damit waren die Kornbrennereien zu dieser Zeit der mit 
Abstand der wichtigste Wirtschaftsfaktor.

BLÜTEZEIT NACH DEM 2. WELTKRIEG

Nach dem 2. Weltkrieg wurde 1950 das Gesetz über die Errichtung 
der Bundesmonopolverwaltung verabschiedet. Das Gesetz beflü-
gelte die Brennereien zusätzlich. Denn es wurde für die Abgabe 
des Rohbrandes an die Monopolverwaltung feste Übernahme-
preise definiert. Auch die Vorliebe für Süßes nach den langen 
Jahren der kriegsbedingten Enthaltsamkeit war ein Nährboden für 
rasant steigende Umsatzzahlen und führte in den 1950er Jahren in 
den Betrieben zur Herstellung einer Vielzahl unterschiedlichster 
Liköre auf Kornbasis, die sogar bis in die USA exportiert wurden. 
Von 1950 an bis zur Stadtsanierung in den 1970er Jahren nahm die 
Zahl der Betriebe im Vergleich zur Vorkriegszeit ab. Die bestehen-
den Betriebe vergrößerten sich jedoch durch Aufkauf von Brenn-
rechten erheblich. 

STADTSANIERUNG DER 1970-80ER BESIEGELTE
DAS ENDE DER BRENNEREIEN

Mit der Stadtsanierung in der 1970-80er wurde das Kapitel der 
Brenner in der Stadt dann geschlossen. Die alten Brennereige-
bäude passten nicht in das Sanierungskonzept und die Blüte der 
Brennereien neigte sich auch dem Ende zu. Auch die Anwohner 
begrüßten den Abriss, war doch besonders bei Inversionswetter-
lage der Geruch der Schlempe im Ort deutlich wahrzunehmen.

LETZTE ZEUGEN DER BRENNEREISTADT SENDENHORST 

Die Brennereien mit den Brennrechten wurden die umliegenden 
Bauerschaften =Kirchspiel ausgesiedelt. Der Fall des Branntwein-
monopolgesetzes 2017 führte dann dazu, dass heute nur noch die 
Erlebnisbrennereien Horstmann in Sendenhorst ansässig sind.  
Eine weitere Brennerei überlebte. Die Brennerei Schulze Rötering, 
kurz hinter der Stadtgrenze im Kirchspiel Borbein, produziert noch 
heute hochwertigen Korn – immer noch mit Wasser und Brenn-
rechten aus Sendenhorst.

»
Kennen Sie schon

den Brennereipfad? 

Autor: Christian Hölscher - Heimatverein Sendenhorst e.V.   //   Bilder: Heimatarchiv Sendenhorst
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der Erlebnisbrenner
aus der Martinusstadt!

Wir laden Sie ein, unsere Erlebnisbrennereien mit
Hofladen zu besichtigen - Für Gruppen von 10 - 70 Personen

a Inh. J. Horstmann
g Alter Postweg 36, 48324 Sendenhorst 
c Tel. 02526 28 30
f mail@erlebnisbrennereien-sendenhorst.de
q www.erlebnisbrennereien-sendenhorst.de

Likörbrennereibesichtigung 
mit Verkostung

Erlebnis-
brennereien
Sendenhorst

BERUFLICHER WERDEGANG
„Ich führe unsere Brennerei nun schon 
in der fünften Generation und tue dies 
mit der gleichen Leidenschaft und Be-
geisterung wie am ersten Tag“, berichtet 
Jochen Horstmann, der schon seit seiner 
frühesten Kindheit mit dem Handwerk 
des „Kornbrennens“ groß geworden ist. 
Sein Vater Josef verstand es, seinen Sohn 
für das Handwerk des Kornbrennens zu 
begeistern, so dass es für Jochen Horst-
mann nach dem Schulabschluss fest-
stand, eine Ausbildung zum Brenner zu 
machen. Eine weitere Ausbildung zum 
Destillateur schloss sich unmittelbar an. 
Nach einigen Jahren Berufserfahrung im 
eigenen Betrieb unter strenger Führung 
seines Vaters legte er auch noch die 
Meisterprüfungen in beiden Berufen ab.

DLG-GOLD
Und dass Jochen Horstmann sein Hand-
werk versteht, ist deutlich an der Vielzahl 
der Ehrungen zu erkennen, die er im 
Laufe der letzten 25 Jahre für Produk-
te aus dem Hause Horstmann von un-
terschiedlichsten Stellen erhalten hat. 
„Aktuell haben die „Erlebnisbrennerei-
en Sendenhorst“ für vier eingereichte 
Produkte von der Deutschen Landwirt-
schafts-Gesellschaft (DLG) jeweils die 
Medaille in „Gold“ erhalten“, berichtet er 
mit großem Stolz. Im Einzelnen handele 
es sich dabei um die Produkte Weizen-
korn, Doppelweizenkorn, Sendenhorster 
Zitrone und Korn mit Boonekamp, führt 
der Brennerei- und Destillateurmeister 
weiter aus. „Nur Produkte, die in allen 
Tests überzeugen können, erhalten eine 
der renommierten DLG-Medaillen, die 

zu den führenden Qualitätsauszeichnun-
gen der Getränkebranche zählen“, stellt 
er noch einmal die Hochwertigkeit die-
ser Auszeichnungen dar. Die Spirituosen 
müssten dazu sensorische Analysen auf 
Farbe, Klarheit, Geruch und Geschmack 
bestehen. Außerdem kämen noch La-
boruntersuchungen und Kontrollen der 
vorschriftsmäßigen Deklaration der Ge-
tränke hinzu.

EHRENPREISE
Darüber hinaus durfte sich Jochen Horst-
mann über weitere Ehrungen bis auf 
Bundesebene freuen. Von der DLG er-
hielt er 19 Mal den Preis für langjährige 
Produktqualität. Eine Auszeichnung, die 
eine Brennerei nur erhält, wenn 24 Jah-
re in Folge mindestens drei Produkte mit 
einer Medaille ausgezeichnet wurden. 
Dazu gesellten sich bis 2020 noch 9 Eh-
renpreise, die durch das zuständige Lan-
desministerium verliehen wurden, sowie 
weitere 7 Ehrungen auf Bundesebene 
durch das zuständige Bundeslandwirt-
schaftsministerium. Eine bemerkens-
werte Serie, die sicherlich ihres gleichen 
sucht.

REZEPTUREN
Grundlage für die Herstellung der vielfäl-
tigen Produkte der „Erlebnisbrennereien 
Sendenhorst“ ist das auf den eigenen 
Ackerflächen angebaute Getreide. „Auf 
dieser Basis sind alle unsere Produkte in 
vielen Stunden eigener Forschungsarbeit 
entstanden. Wichtig ist bei der Entwick-
lung eines Produkts nicht den eigenen 
Geschmack, sondern den der Kundinnen 
und Kunden zu treffen“, verdeutlicht er 

ein wichtiges Kriterium des Entwick-
lungsprozesses seiner Spirituosen. Denn 
schließlich sollen die Spirituosen im La-
den, in den Wirtshäusern und in den Res-
taurants ihren Käufer finden. Alle Rezep-
turen, die Grundlage für die Herstellung 
der unterschiedlichen Spirituosen sind, 
stellten Betriebsgeheimnisse dar, die im 
Familienbesitz blieben.

AKTUELL IM TREND
Die bei den Besuchern der „Erlebnis-
brennereien Sendenhorst“ aktuell im 
Trend stehenden Getränke sind nach wie 
vor der gute, alte Weizenkorn, die fruch-
tigen Mixgetränke mit Korn und Zitrone, 
Pflaume und Schwarz-roter Beere sowie 
der Mokka Sahne und Marzipan.

ZUKUNFT
Mit Sohn Jens scheint schon die sechs-
te Generation der Horstmänner in den 
Startlöchern zu stehen, die „Erlebnis-
brennereien Sendenhorst“ weiterzufüh-
ren. Er sammelt nach seiner abgeschlos-
senen Ausbildung zum Destillateur erste 
Berufserfahrungen bei der bundesweit 
bekannten Brennerei Berentzen in Ha-
selünne. Darüber hinaus hofft Jochen 
Horstmann, dass er bald wieder viele 
Besucher in seiner Erlebnisbrennerei be-
grüßen darf, die er dann in die Geheim-
nisse dieses spannenden Handwerks ein-
weihen kann und die anschließend noch 
die Geschmacksvielfalt der Produkte der 
„Erlebnisbrennereien Sendenhorst“ sel-
ber kosten dürfen. Seit April 2020 ist der 
Besucherstrom durch Corona leider völ-
lig versiegt. 

(hjg) Über 20 Brennereien prägten bis vor vielen Jahrzehnten das 
Stadtbild Sendenhorsts. Insbesondere der engere Kreis um die Kir-
che beheimatete noch in den siebziger Jahren 13 Brennereien, die 
dann im Laufe der Zeit so nach und nach ihren Betrieb einstellten. 

Diesen steten Rückzug hat bis heute nur die Brennerei Horstmann 
überlebt, die über die Stadtgrenzen Sendenhorsts unter dem Na-
men „Erlebnisbrennereien Sendenhorst“ bekannt ist.

JOCHEN   HORSTMANN

17

TITELTHEMA



Die Menüfolge war ein Gedicht, die begleiten-
den Weine passend ausgewählt, die Begleitmusik 
perfekt. Der Mensch rutscht ein wenig im Stuhl 
herunter und freut sich auf den Schlussakkord. 

Aufräumer oder Verteiler sagt der Volksmund. Der 
Sommelier spricht von Digestif. Ein Schnäpschen 
oder Likörchen, das das Menü abrundet und den 
Bauch entspannt. Aber welches? - Darüber gibt 

Prinz Auskunft - eine Fein-Brennerei aus Öster-
reich, die sich seit 135 Jahren mit der Kunst der 
Destillation beschäftigt.

Kräuterspirituosen besänftigen 
das große Festmahl

Wenn auf Feiern die Lieblingshappen kein Ende nehmen, kann eine 
Kräuterspirituose dem Spannungsgefühl Abhilfe schaffen. Prinz 
destilliert sie als klaren Bitter oder dunklen Kräuterlikör, unter Ken-
nern auch Halbbitter genannt. Alte Familienrezepte führen in ihnen 
Kräuter, Blüten, Wurzeln und Zapfen zusammen - das Beste aus der 
alpenländischen Natur.  Die Kräutergeister lagern in Steingutgefäßen 
oder Glasballons und entfalten darin ebenso intensiv wie ausgewo-
gen ihren feinherben, bitter-aromatischen Charakter. Eine besondere 
Spezialität von Prinz ist der angenehm harzige Zirbenschnaps.

Nachgefragt bei der Fein-Brennerei Prinz
ENDE GUT, ALLES GUT: DER RICHTIGE DIGESTIVE FÜR UNTERSCHIEDLICHE ANLÄSSE 

Süße Krönung mit Cream-Likör

Der Marc-de-Champagne-Trüffel-Likör von Prinz ist zartschmelzend-süß 
und  leicht wie ein flüssiges Dessert. Für die cremigen Digestif-Erlebnisse 
werden in der Prinz-Likörküche traditioneller Eierlikör, Eierlikör Orange, 
Eierlikör Mokka  und Edelmohn Cream von Hand gerührt. Außerdem un-
bedingt probierenswert: Der Nobilant Kaffee Liqueur und der Nobilant 
Orange Liqueur.

Leichte Mittelmeerküche mündet in charakter-
vollem Hafele Brand

Leichte Gerichte der mediterranen Küche lieben die charaktervollen Ha-
fele Brände von Prinz. Dieses spezielle Brennverfahren erfolgt unter Va-
kuum und holt das Maximum der intensiven Fruchtnoten  etwa aus Jo-
hannisbeere und Williams Birne heraus. In mehrjähriger Steingutreifung 
bekommt der Hafele Brand seine elegante Ausgeglichenheit.

Wild harmoniert 
mit Fruchtlikören

Wildfreunde starten die Saison mit einem kräftigen Hirschragout 
und feiern ihre Lieblingsjahreszeit bis in den Januar hinein. Beeren, 
Kernobst und Nüsse sind dabei in Saucen und Beilagen gute Beglei-
ter. Als Digestif harmonisieren sie ebenso perfekt mit den würzigen 
Wildmahlzeiten Der hohe Fruchtsaftanteil verleiht den Likören be-
sondere Intensität. Mit Kirsche, Saubirne, Waldbeere, Heidelbeere, 
Himbeere, Brombeere, Walnuss, Haselnuss und Bergzirbe wandern 
die besten Gaben der Natur in die Flasche.

Deftige Mahlzeiten lieben 40prozentige

Nach einer langen Radtour oder einem schweißtreibenden Gipfelsturm 
braucht der Mensch eine deftige Belohnung. Schnitzel, Schweinshaxe, 
Bratkartoffeln. Dazu empfiehlt Prinz klare 40prozentige. Pflümli, Wil-
liams-Birne, Quitte, Enzian und Meisterwurz runden die herzhaften Stär-
kungen wärmend ab. 

Rustikales braucht Obstler

Es kommt darauf an, sagen die Brennexperten: Nämlich auf die Gewür-
ze und Zutaten des Essens, aber auch auf regionale Gepflogenheiten. Im 
süddeutschen Raum und in Österreich steht nach einem rustikalen Mahl 
der Obstler in der Tradition. Prinz destilliert diese charaktervollen, kräf-
tigen Obst-Spezialitäten aus Birnen und Äpfeln vom Bodensee. Die Di-
gestif-Experten führen drei Varianten von 38 bis 45 % im Angebot - und 
einen goldgelben Obstschnaps aus dem Holzfass.

Edle Menüs runden sich in den ‚Alten Sorten‘ ab

Ein gutes Menü ist wie eine Komposition. Das Entree öffnet Ausblicke. Die 
Hauptgänge erklimmen kulinarische Gipfel. Im Dessert klingt das Werk 
mit feiner Süße aus. Solche Kunstgenüsse brauchen den besonderen Ab-
schluss. Prinz hat ihn mit seinen „Original Alten Sorten“ geschaffen. Das 
sind fassveredelte Spirituosen-Spezialiäten, abgefüllt in die traditionelle 
Bügelverschlussflasche. Die „Alten Sorten“  lagern bis zu sechs Jahren im 
Steingut und bis zu zwei Jahren im Holzfass. Anschließend veredelt der 
Brennmeister sie mit Dörrfruchtauszügen. Lieblicher, reifer, milder, inten-
siver kann ein kulinarisches Werk nicht ausklingen!

Bezugsquellen im Töfte-Land – 
Trinkgut Strohbücker und Online-Shop

Der Quell dieser feinsten Destillate liegt in Österreich. Für alle Leser im 
Töfte-Land jedoch keine Not auf Brennerei-Spezialitäten zu verzichten. 
Prinz-Produkte finden sich seit Anfang des Jahres in allen Trinkgut-Stand-
orten von Strohbücker (Everswinkel, Sendenhorst, Hamm, Sassenberg, 
Warendorf) und in Ahlen bei Thiele - Reisebüro Tabak Wein Lotto Zeit-
schriften, Warendorfer Straße 1. Alle Produkte auch im Onlineshop: www.
prinz.cc
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Kempermärkte sind wie Wochenmärkt,

nur wetterunabhängig!

Doch nicht in Paris auf dem Markt?
„Warte mal, wo bin ich jetzt hier?“ Das wird sich mancher Kunde fragen, 
der gedankenverloren an den naturholzverkleideten Obst- und Gemüse-
ständen entlangschlendert. Bin ich auf dem Markt? Sind die legendären 
Pariser Hallen wiederauferstanden? - Nein. Wenn Sie die Koordinaten Ih-
res Standorts eingeben, lautet die Antwort: Sie sind in Ahlen, Ahlen-Vor-
helm, Sendenhorst, oder Sassenberg . Im den Kempermärkten. Na, dann 
ist alles klar! Das sind die Supermärkte mit dem regionalen Frischekon-
zept. Schauen wir mal, was da alles in den Stiegen liegt.

Auf dem Markt gibt es Gedrängel. Wer ist als nächstes dran? - ruft die forsche Markt-
frau. Es ist kalt und regnerisch. Das sie davon nicht spüren, ist der beste Beweis, dass 
sie sich unter dem dach einer der vier Kempermärkte befinden. Es drängelt sich auch 
niemand, obwohl die Kempermärkte gut besucht sind. Marktleiter Markus Müller am 
Standort Ahlen ist stolz auf die Warenpräsentation in der Obst- und Gemüseabteilung: 
„Kempermärkte achten auf eine luftige und großräumige Warenpräsentation nicht 
nur im Obst- und Gemüsebereich. Wir haben bunten Inseln geschaffen in denen der 
Kunde mit guter Übersicht und bestmöglicher Orientierung ein Einkauferlebnis er-
fährt.“ „Hier kann jeder in Ruhe auswählen, an mehreren Stationen auswiegen, Zugriff 
nehmen auf kompostierbare Plastiktüten und zusätzliche Serviceangebote, wie einer 
Orangenpress- oder Spargelschälmaschine wahrnehmen.“ Das Angebot besticht durch 
seine Frische und Regionalität. Spargel zum Beispiel. Da lagern die perfekten weißen 
Stangen liebevoll geschichtet (frische Ernte vom Warendorfer Früchtehof Ahlbrand), 
flankiert von großen, köstlich rötlichen Rosara-Kartoffeln (Hof Lohmann in Warendorf) 
und Salate aus Datteln, sie feiern die Grüntöne des Monats Mai. Würzige Zwiebeln vom 
Gemüsehof Brun in Heiden changieren in Gelb- und Kupfertönen. An den Obst- und 
Gemüseständen vom Kempermarkt haben Mitarbeiter mit ausgezeichnetem Farb- und 
Formensinn gewirkt. Für diese Arrangierkünste sind die Kempertheken mehrmals re-
nommiert ausgezeichnet worden.Da
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Gerade die Wonnemonate Mai und Juni füllen den 
Saisonkalender mit vielen regionalen Obst- und Ge-
müsesorten: Erdbeeren, Mairübchen, Kohlrabi, der 
Rhabarber, die frischen Kräuter und viele weitere Na-
turgaben, die vom Landwirt um die Ecke stammen. 
Ogulcan Güzel, Abteilungsleiter für Obst und Gemüse 
in Ahlen, sagt das Zauberwort: „Regionalität. Dieses 
Konzept hat schon unser Gründer Anton Kemper in 
den 90er Jahren zur Maxime erhoben. Damals waren 
die Familie Kemper Vorreiter. Und eigentlich sind sie 
es immer noch, weil sie das Prinzip weiter ausbauen. 
Waren aus der Region stehen heute ganz oben auf 
unserer Einkaufslisten. Das schätzen auch unsere Kun-
den und greifen bewusst nach Saisonalem und Regio-
nalem. Auch unser zusätzlicher Service kommt gut bei 
unseren Kunden an. Der Kunde wünscht einen frisch 
gepressten Orangensaft? - Bekommt er. Die Kundin 
möchte ihren Spargel geschält mitnehmen? - Kein 
Problem. Ob Vorbestellungen oder frisch-bunte Prä-
sentkörbe: Wir Kemperianer nehmen uns Zeit.“

Spenden für den Heimatverein
wer hat denn die gute Idee gehabt?!
Kemper ist auch sozial in der Region verankert. Die Spendenwand im 
Ahlener Markt setzt Solidarität auf wunderbar praktische Weise um. 
Kemper-Kunden erhalten an der Kasse pro 15 Euro Einkaufswert einen 
gelben Plastik-Coin. Nach dem Einkauf können sie damit zur Spen-
denwand gehen. Dort sind 40 Röhrchen aufgestellt. Jedem dieser 
Röhrchen ist ein Verein oder eine gemeinnützige Einrichtung zuge-
ordnet. Pro eingeworfenem Spenden-Coin bekommt der Empfänger 
zehn Cent auf sein Konto gutgeschrieben. Da kommt was zusammen! 
Gegenwärtig steht das Mammut Tierheim auf Platz eins, gefolgt von 
der Hospizbewegung Ahlen und dem DRK. Die Aktion läuft noch bis 
zum 26. Juni. Also, nicht wie hin zum Kempermarkt in Ahlen und un-
terstützen Sie mit Ihrem Einkauf Ihren Favoriten. 

Abteilungsleiter Ogulcan Güzel

Marktleiter Markus Müller

In Ahlen
Gebr.-Kerkmann-Platz 4

In Sendenhorst
Osttor 26

In Vorhelm
Hauptstraße 16

In Sassenberg
Von-Galen-Straße 21
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4 Portionen

Beim Spargel die holzigen Enden entfernen. Der Spargel wird jetzt in ca. 0,5 cm 
dicke Rauten geschnitten. 

Etwas Olivenöl in eine Pfanne geben und den Spargel darin bei 
mittlerer Hitze anbraten. 

Mit Salz und Pfeffer würzen. Sobald der Spargel gar ist (knackig und weich) 
den Käse hinzugeben und unterheben bis er geschmolzen ist. 

Jetzt wird die Pfanne ausgestellt, 2 El Feigensenf, 4 El Himbeeressig 
und noch einen Schuss Olivenöl hinzugeben.

 Die Erdbeeren waschen, das grün entfernen, halbieren 
und mit in die Pfanne geben. 

Das ganze einmal umrühren und servieren. 

2 	 Bund grünen Spargel
800g	 Erdbeeren
150g	 geriebenen Hafenkäse 
	 (Kleiner Kosar Hafenkäserei Münster)
2 El	 Feigensenf
	 Himbeeressig
	 Olivenöl
	 Salz, Pfeffer

... und so wird‘s gemacht!

Das sind die Zutaten 

Erdbeer-Spargelsalat 
mit Hafenkäse und Feigensenf-
dressing

Guten Appetit!

ca. 30 min.

Jens Frobel

Für die Brownie-Masse Schokolade und Butter auf einem Wasserbad schmel-
zen. Während des Schmelzens werden Eier, Zucker und eine Prise Salz zu 
einer cremigen Masse aufgeschlagen. Die Schoko-Buttermasse hinzugeben 
und langsam Mehl und Kakao unterrühren. Die Masse in eine gefettete 
Brownie-Backform geben und bei 180 Grad Ober-/Unterhitze für 18- 20 min 
backen. Während der Backzeit wird das Topping vorbereitet.

Beim Schlagen der Sahne Kakao, Sahnesteif und Zucker hinzugeben. 
Die aufgeschlagene Sahne in den Kühlschrank stellen.  Der Brownie muss 
nach dem Backen abkühlen. Sobald er kalt ist mit 2 Tl Erdbeermarmelade 
bestreichen und in Scheiben geschnittene Erdbeeren darauf verteilen.
Das Ganze mit dem Sahne Topping bestreichen. 

Den Kuchen vorm Servieren erneut kalt stellen, 
dann lässt er sich besser schneiden. 
Zum Servieren in 4 oder 8 Stücke schneiden. 

500g Erdbeeren
240g Butter
300g Zartbitterschokolade
4 Eier (Hof Lohmann)
200g Zucker, 2 Pck. Vanillezucker
300g Mehl
4 El Backkakao

Für das Topping:
4 Tl Backkako
2 Pck. Sahnesteif
500 ml Sahne (Fockenbrock)
2 Tl Erdbeermarmelade (Hof Lohmann)
300g Erdbeeren

... und so wird‘s gemacht!

Das sind die Zutaten 

Erdbeer-Schokobrownie

4 Portionen ca. 1 Std

Guten Appetit!
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Eines der besten: Basuba-Öl

Wertvolle Öle sind kosmetische und gesundheitliche Alleskönner. Noch nicht so bekannt ist das Öl des afrika-
nischen Baobab-Baums, bei uns auch Affenbrotbaum genannt. „Dieses Öl ist unglaublich ergiebig und vielsei-
tig. Er wirkt stark antioxidativ und gleicht trockene und empfindliche Haut aus. Die konzentrierten gesättigten 
Fettsäuren binden Feuchtigkeit und bauen einen Schutz gegen irritierende Umwelteinflüsse auf.“ BuSaBa ist ein 
Allzwecköl, das seine Vorzüge in fast allen kosmetischen und pflegenden Anwendungen ausspielt - als Tages- 
und Nachtcreme, als Make-up-Grundlage, als Aftershave, Lotion, Handcreme, Badezusatz. „Dieses Multitalent 
kommt ohne Konservierungsstoffe oder Chemikalien aus. Nur eines haben die Hersteller beigefügt - Bacillus 
subtilis. Ein nützlichstes Bakterium, das wirksam gegen Pilze ist und sehr gut in der Seniorenpflege eingesetzt 
werden kann.“ Keine Geruchsstoffe, keine Emulgatoren, nur reine Natur: Das BaSuBa-Oil ist das Mittel zur Haut-
pflege für Schwangere, Kinder, Allergiker und alle Menschen, die der Kraft der Natur vertrauen.

Suses Bädchen in Albersloh ist eine Lieblingsad-
resse für natürliche Seifen, Kosmetika und Pfle-
geessenzen. Das kleine, inhabergeführte Geschäft 
in der Bahnhofstraße offeriert liebevoll und um-

weltfreundlich verpackte Manufakturprodukte 
für die natürliche Körperpflege. Inhaberin Susanne 
Gausepohl führt nur Artikel, die sie persönlich aus-
gesucht, getestet und für wertvoll befunden hat. 

Jetzt hat Susanne Gausepohl wieder zwei Artikel 
entdeckt, die sie ihren Kunden und Kundinnen ger-
ne vorstellen möchte.

Rosenwasser - Allzweckpflege und Aromatherapie

Apropos Kraft der Natur. Susanne Gausepohl hat noch ein weiteres Produkt in die Elite ihrer Pflegeartikel aufge-
nommen: Rosenwasser. Die Naturkosmetikfachfrau schwärmt: „Rosenwasser ist Teil einer uralten kosmetischen 
Tradition. Schon vor 5.000 Jahren haben die Ägypter dieses Rosenprodukt als Heil- und Schönheitspflegemittel 
geschätzt. Unser Bio Rosenhydrolat schlägt sich bei der Destillation des ätherischen Rosenöls als Kondenswasser 
nieder.“ Gewonnen wird es aus der edlen bulgarischen Damaszener Rose. Das köstlich duftende Wasser spendet 
Feuchtigkeit, hilft gegen Hautentzündungen, wirkt erfrischend, pflegend und ausgleichend. Es vitalisiert Haare 
und Kopfhaut, beruhigt den Körper bei Magenkrämpfen, lindert Kopfschmerzen sowie Ängste und Depressionen. 
Rosenwasser ist eine Speisezutat und ein traditionelles Mittel zur Verdauungsanregung und Entgiftung. Das Bio 
Rosenhydrolat aus Suses Bädchen besitzt Lebensmittelqualität. Es ist vegan und tierversuchsfrei.

Suses Bädchen hat zwei neue Lieblingsartikel
H a u t g e s u n d h e i t  a u s  d e r  B a h n h o f s t r a ß e  i n  A l b e r s l o h

K o s t e n l o s e  P r o b e 
u n s e r e s  H e i l - Ö l s 

s i c h e r n !

Herr Beisemann hat Schuppenflechte seit seinem 6. Lebensjahr. 
Als er vor 2 Monaten“ Suse „von Suses Bädchen kennengelernt 
hat, stellte sie Ihm das Basuba Öl vor und begeisterte Ihn davon. 
„Besonders Heizungsluft und Jahreszeitenumschwünge machten 
mir zu schaffen. Die Behandlung mit dem Basuba Öl zeiget sofort 
Wirkung. Ich bin wirklich begeistert von dem Öl. Meine Haut ist 
nicht mehr trockenen Haut und die Anwendungeinfach.“

Rene Beisemann
41 Jahre, Notfallsanitäter aus Albersloh

Das 1. Mal war ich spontan in Suses Lädchen und war sofort von 
ihrer aufgeschlossenen und herzlichen Art begeistert. Darauf 
folgte eine spitzenmäßige Beratung. Da ich seit Kindesbeinen an 
unter Neurodermitis und generell unreiner Haut leide und schon 
so ziemlich alles ausprobiert habe, war ich sehr gespannt auf die 
neuerworbenen Produkte - Eisenkrautseife, Gesichtsseife und 
Bodybutter. Ich war begeistert. Die Haut war nach dem Duschen 
nicht gereizt und fühlte sich deutlich gepflegter und nicht so 
trocken an. Die Bodybutter hat dem ganzen dann noch ein Sah-
nehäubchen aufgesetzt. Bei dem nächsten Besuch gab „Suse“ 
mir eine Probe des Basuba Öls mit und erzählte ganz ausführlich 
von den Eigenschaften und der Wirkung. Auch das Öl hat mich 
schlichtweg begeistert. Nach ein paar Tagen schon waren viele 
betroffene Hautbereiche stark verbessert, mein Gesichtsbild wur-
de reiner und Pickel verschwanden. Mein Sohn litt an einem groß-
flächigen Ausschlag am linken Bein. Selbst eine Cortison-Creme 
brachte keine Besserung. Als wir die Diagnose ILVEN bekamen 
war ich erstmal beruhigt, dass es sich um keine schlimme Krank-
heit handelt. Dann habe ich angefangen das Öl 2-mal täglich auf 
sein Bein aufzutragen und ich denke die Bilder sagen alles. Das 
erste ist von 24.03.21 und das zweite und dritte vom 31.03.21. 

Ronja Borghoff
aus Wolbeck

g	 Bahnhofstraße 9
	 48324 Sendenhorst / Albersloh

c	 0173-2994902
f	 info@suses-baedchen.de
k	 www.suses-baedchen.de

Mo - Fr 	 09:30 - 13:00 Uhr & 15:00 - 18:00 Uhr
Sa	 09:30 - 13:00 Uhr

Ronja Borghoff - am 24.03.2021 Ronja Borghoff - am 31.03.2021 Ronja Borghoff - am 31.03.2021
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UMFASSENDER SCHUTZ VOR UV- UND BLAULICHT

Sonnenbrillen sind ein unentbehrliches Mode-Accessoire beim Aufenthalt im Freien. Allerdings 
gibt es Unterschiede: Sogenannte Kantenfilterbrillen bieten einen wesentlich besseren Schutz als 
herkömmliche Sonnenbrillen. Die speziellen Gläser mit getönten Kantenfiltern absorbieren neben 
dem UV-Licht auch kurzwellige, energiereiche Anteile des sichtbaren blauen Lichts. „Durch das 
Absorbieren des Blaulichts werden das Kontrastsehen verbessert und die störende Blendung ver-
mindert“, erläutert Nicola Streitt, Sehhilfen-Expertin von Eschenbach Optik. Für einen zusätzlichen 
Schutz vor Blendung sei es wichtig, auf eine gut geformte Brillenfassung zu achten. So kann ein 
tiefer Fassungsrand den Lichteinfall von oben reduzieren, während breit angesetzte Bügel einen 
Seitenblendschutz bieten. Ein Beschlagen der Brille lässt sich durch seitliche Belüftungsschlitze 
verhindern.

FÜR ENTSPANNTE AKTIVITÄTEN IM FREIEN

Da die natürliche Sehkraft mit dem Alter abnimmt, während die Blendempfindlichkeit steigt und 
kontrastreiches Sehen schwieriger wird, sind Brillen mit Kantenfiltern insbesondere für ältere Men-
schen sowie bei empfindlichen Augen geeignet. Genauso empfehlenswert sind sie für Personen, 
die durch Netzhauterkrankungen wie Makuladegeneration oder nach einer Katarakt-Operation 
besonderen Schutz benötigen. Die Blendempfindlichkeit kann sich bereits ab etwa 40 Jahren be-
merkbar machen. Daher eignet sich der Augenschutz auch für jüngere Menschen, die Wert auf ihre 
Gesundheit legen und sich viel im Freien aufhalten. Für sie bietet etwa Eschenbach Optik sportliche 
Brillenfassungen in einem modischen Design mit hohem Tragekomfort. Erhältlich sind Kantenfilter-
brillen mit Gläsern in der individuellen Sehstärke des Trägers, mit und ohne Entspiegelung. Spezia-
lisierte Augenoptiker beraten vor Ort zu dem entspannten Augenschutz für sonnige Tage.

Kantenfilterbrillen
schützen in der Freizeit vor 
UV-Strahlung und Blendung

Erholung auch für die Augen

(djd). Bei sommerlich angenehmen Temperaturen 
hält es kaum jemanden mehr zu Hause. Die Frei-
zeit verlagert sich wieder nach draußen, ob in den 
eigenen Garten, zu ausgedehnten Wanderungen 
oder einer Fahrradtour. An frischer Luft kann man 
neue Kräfte tanken und eine unbeschwerte Zeit 
genießen. Weniger entspannend sind diese Akti-

vitäten allerdings oft für die Augen. Das intensive 
UV-Licht in der warmen Jahreszeit stellt eine große 
Belastung dar, ebenso wie unangenehme Blendung 
durch die Sommersonne. Umso wichtiger ist es, die 
Augen wirksam zu schützen und somit möglichen 
Erkrankungen vorzubeugen.

djd/Eschenbach Optik
Deutsche Glasfaser Wholesale GmbH / Am Kuhm 31 / 46325 Borken

Zuhause geht  
das Leben weiter.
Mit echter Glasfaser:  
Home-Office, Home-Schooling und Streamen ohne Probleme. 

Jetzt informieren und buchen: 
02861 890 60 900 
deutsche-glasfaser.de

Jetzt 
für Glasfaser  

entscheiden!
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Mindermann
Augenoptik
am Baßfeld

IHRE SPEZIALISTIN FÜR SONNEN- UND SPORTBRILLEN

Der Trend zur Sonnenbrille verstärkt sich immer mehr. 
Sonnenbrillen werden in vielen Farben, Formen und 
Materialien angeboten und sind perfekte Begleiter 
der eigenen Persönlichkeit und Ausdruck des eigenen 
Charakters. Für viele Menschen ist die Sonnenbrille 
ein Lieblingsaccessoire. Aber auch der gesundheitli-
che Aspekt nimmt in dieser Entwicklung einen immer 
größeren und bedeutenderen Raum ein. Schließlich 
schützen Sie gegen UV-Strahlen und damit auch vor 
Augenkrankheiten, und dies nicht nur für Erwachsene, 
sondern auch für Kinder und Jugendliche.

Dipl. Ing. Ursula Mindermann  | Inhaberin

„Eine Sonnenbrille, die einen optimalen Schutz für die 
Augen bietet, muss alle UV-Strahlen bis zu einer Wel-
lenlänge von 400 Nanometern herausfiltern. Sie tra-
gen alle die Aufschrift „UV400“ oder „100 Prozent UV-
Schutz“, erläutert Diplom-Ingenieurin für Augenoptik 
Ursula Mindermann, Inhaberin von „Mindermann Au-
genoptik am Baßfeld“ in Telgte. Durch direkten Kontakt 
der Netzhaut mit den Sonnenstrahlen können Schädi-
gungen der Netzhaut hervorgerufen werden, die nicht 
reparabel sind. 

Bei „Mindermann Augenoptik am Baßfeld“ können 
den Kundinnen und Kunden selbstverständlich Son-
nenbrillen sowohl mit als auch ohne Korrekturgläser 
angeboten werden. „Meinen Kundinnen und Kunden, 
die bereits eine Brille aufgrund einer Sehschwäche tra-
gen müssen, empfehle ich eine Sonnenbrille in gleicher 
Sehstärke oder aber einclipbaren Korrekturgläsern zu 
kaufen, da sich dies im täglichen Gebrauch unkompli-
zierter darstellt“, gibt sie weitere wertvolle Tipps.

ZUNEHMENDE BELASTUNG DURCH UV-STRAHLEN

SELBSTTÖNENDE GLÄSER
Wie funktionieren selbsttönende Gläser eigentlich? Durch die UV-Strah-
len der Sonne wird ein chemischer Prozess in Gang gesetzt, der dafür 
verantwortlich ist, dass sich die Gläser automatisch verdunkeln. „Im 
Gegensatz zu selbsttönenden Sonnenbrillen noch vor Jahren passiert 
das heute innerhalb von wenigen Sekunden“, beschreibt Diplom-Inge-
nieurin Ursula Mindermann dieses Phänomen. Sobald die Brillengläser 
mit UV-Strahlen nicht mehr in Berührung kommen, zum Beispiel wenn 
man in ein Haus eintritt, hellen sie sich sekundenschnell wieder auf. Bei 
„Mindermann Augenoptik am Baßfeld“ werden den Kundinnen und Kun-
den selbsttönende Brillengläser der Fa. Stratemeyer empfohlen, die diese 
Gläser in allen möglichen Stärken für alle namhaften Fassungen fertigt. 
Brillen mit selbsttönenden Gläsern haben den Vorteil, dass sie immer die 
richtige Tönung bieten, der lästige Brillenwechsel entfällt und erleichtert 
das blendfreie Sehen in jeder Situation.

SONNENBRILLEN ALS MODE-ACCESSOIRE
Das Angebot an Sonnenbrillen bei „Mindermann Augenoptik am Baßfeld“ 
ist breit gefächert und bietet die fast uneingeschränkte Sicherheit, genau 
die Sonnenbrille zu finden, die für den persönlichen Bedarf die Richtige 
ist. „Wir führen u. a. Sonnenbrillen von Swiss Eye, Etnia Barcelona, Titan 
Flex, von Humphreys und von Sea2See, die qualitativ führend in dieser 
Branche sind und für besondere Attribute stehen“, nennt Diplom-Ingeni-
eurin für Augenoptik Ursula Mindermann Highlights aus ihrem Angebot.

MINDERMANN AUGENOPTIK AM BASSFELD
„Kommen Sie vorbei und lassen sich ausführlich vor dem Kauf einer Son-
nenbrille in unserem Augenoptikfachgeschäft beraten. Wir werden die 
Sonnenbrille finden, die für den Schutz Ihrer Augen sowie Ihr Aussehen 
perfekt ist“, legt Diplom-Ingenieurin Ursula Mindermann noch einmal 
die Vorteile ihres Fachgeschäftes dar. „Wir führen Sonnenbrillen in jedem 
Preissegment, aber immer mit dem Fokus auf Funktionalität und Ausse-
hen. Denn nur so wird die Sonnenbrille mit Liebe und Stolz getragen!“

SPORTBRILLEN MIT UV-FILTERN FÜR 
INDOOR- UND OUTDOORSPORT

Ursula Mindermann
Dipl.-Ing. für Augenoptik, IVBV, WVAO

Baßfeld 12 · 48291 Telgte · Fon 0 25 04-50 50 · Fax -50 60 

mindermann-augenoptik.de · info@mindermann-augenoptik.de
d Schwalbenweg 2
 48291 Telgte
i +49 2504 930 5865
a tb@p2b-coach.de
n www.p2b-coach.de

m Ursula Mindermann | Dipl. Ing. für Augenoptik, IVBV, WVAO

a Baßfeld12 | 48291 Telgte

c 02504 50 50   j 02504 50 60

f info@mindermann-augenoptik.de   k www.mindermann-augenoptik.de

BRILLEN FÜR JEDEN GESCHMACK & ANSPRUCH
Kontaktlinsen | Brillenanpassung | Sehtest | Typberatung | Hol- & Bringservice

m	 Ursula Mindermann | Dipl. Ing. für Augenoptik
a	 Baßfeld 12 | 48291 Telgte
c	 02504 50 50
f	 info@mindermann-augenoptik.de
q	 www.mindermann-augenoptik.de

Insbesondere bei Sportarten ohne direkten Körperkontakt sind Sport-
brillen ein fast unentbehrliches Requisit, das durchaus mitverantwortlich 
für sportliche Erfolge sein kann. Kontraststeigernde polarisierende Bril-
lengläser garantieren eine optimale Sehqualität, weil sie das Farb- und 
Kontrastsehen verbessern. Insbesondere bei Rad- und Wassersportlern, 
die mit einer UV- und Sonnenstrahlung aus verschiedenen Richtungen 
belastet werden, erfreuen sich Brillen mit diesen Gläser großer Beliebt-
heit, da sie blendfreie und kontraststarke Sicht bieten. „Bei Sportbrillen 
stehen zwei unterschiedliche Varianten zur Auswahl“, erläutert Dip-
lom-Ingenieurin für Augenoptik Ursula Mindermann. Die erste Variante, 
die sich zudem auch wesentlicher kostengünstiger darstellen lässt, ist die 
Sportbrille mit dem „Sehclip“. 

Diese werde mit der eigenen Sehstärke versehen und muss von innen 
zwischen Brillenglas und Auge geclipt werden. Ein nicht zu übersehen-
der Nachteil dieser Variante ist, dass die Brille schwer und breit wird und 
damit auch zur Ästhetik nicht unbedingt beiträgt. Die zweite elegantere, 
aber auch kostenintensivere ist die Schleifung der Brillengläser der 
Sportbrille auf Sehstärke. „Sie ist darüber hinaus komfortabler zu tragen 
und ist leichter“, führt sie weiter aus. Zu bedenken bei der Auswahl einer 
Sportbrille sollte darüber hinaus das Material des Brillenglases sein. Für 
den Sport sinnvoller und in Extremsituationen auch wirkungsvoller sind 
Kunststoffgläser, da diese nicht splittern und somit auch Augenverlet-
zungen vermieden werden.
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Auf diesen Berufsstand ist jeder Mensch in seinem Leben mehrmals 
angewiesen: auf die Pflegeberufe. Der internationale Tag der Pfle-
ge, der am jährlich am 12. Mai stattfindet, soll den Berufsstand mit 
seinen Bedürfnissen, den Chancen und Weiterentwicklungen in den 
Fokus rücken. Ob es um Krankheit oder Behinderung, Rehabilitation 
oder Alter geht: Die Frauen und Männer in diesem Berufsstand ver-

dienen täglich unseren Beifall - nicht nur in Corona-Zeiten! Der in-
ternationale Tag der Pflege geht auf den Geburtstag der britischen 
Krankenschwester Florence Nightingale zurück. Sie lebte von 1820 
bis 1910 und brachte große Verbesserungen im britischen Gesund-
heitswesen auf den Weg.

Flexible Tätigkeit mit großer Bandbreite

Es gibt viele Gründe, sich für einen Pflegeberuf zu entscheiden: zum Beispiel die große zeitliche und örtliche 
Unabhängigkeit. Ja, Pflegende arbeiten auch nachts und am Wochenende - aber: Die Schichtdienste führen 

zu freier Zeit, wenn andere arbeiten. Als Pflegefachkraft arbeitet man in Krankenhäusern und Senioren-
residenzen, Pflegeheimen und Reha-Einrichtungen. Ob stationär in städtischen Ballungszentren oder 

als mobiles Angebot in ländlichen, dünn besiedelten Einzugsgebieten. Durch den Mangel an qualifi-
zierten Fachkräften im Gesundheitssektor, können sich Pflegekräfte Ihren Arbeitgeber aussuchen und 
finden auch bei einem Wohnortwechsel jederzeit einen neuen Arbeitsplatz. Das gilt auch für den 
Umfang der Tätigkeit: Ob Voll- oder Teilzeit, alles ist möglich. Der Berufsstand übernimmt nicht nur 
medizinische und pflegende Tätigkeiten, er besitzt auch eine soziale Funktion. Frauen und Männer in 
diesem Beruf sind für Pflegebedürftige wichtige Gesprächspartner. Die psychosoziale Betreuung ist 

ein weiterer Aspekt des pflegerischen Handelns und macht den Beruf noch vielseitiger. Nicht zuletzt 
unterstützt es den Gesundheitsprozess der Patienten und trägt zur Alltagsqualität in 

jeder Phase des Genesungsprozesses oder der Betreuungszeit bei.

Starke Nachfrage und gute Zukunftsaussichten

Die Pflegebranche bietet zukunftssichere Arbeitsplätze. Pflegerische Fachkräfte werden heute 
stark nachgefragt - und das ändert sich in absehbarer Zukunft auch nicht. Denn: Allein in der 
Seniorenbetreuung steigt die Zahl der Pflegebedürftigen in Deutschland bis 2050 von heute 
2,2 auf dann 4,35 Millionen um fast das Doppelte. Dazu kommen viele Aufstiegsmöglichkei-
ten, denn: Dieser Beruf findet nicht nur von Menschen zum Menschen statt. Er benötigt auch 
Führungskräfte, die an immer mehr Hochschulen in Deutschland dafür Studiengänge finden. 
„Management im Gesundheitswesen“ heißt ein solches Fach zum Beispiel an der Ostfalia-Hoch-
schule in Wolfsburg. Es verbindet Betriebswirtschaft (BWL) und Sozialkompetenz, Personalfüh-
rung und Qualitätsprüfung sowie Patientenfall-Management miteinander. Der Abschluss in sol-
chen Disziplinen führt in die Chefetagen von Krankenhäusern und Altersheimen, Apotheken und 
Krankenkassen.

Verschiedene Fachrichtungen mit viel Auswahl

Doch auch unterhalb der Abschlüsse von Universität oder Fachhochschule bietet die Pflege-
branche bereits eine große Berufsauswahl an. Für eine Pflegekraft dauert die Ausbildung drei 

Jahre, für Pflegehelfer ein bis zwei Jahre. Dazwischen liegen der Heilerziehungspfleger (zwei 
bis drei Jahre Ausbildung) und der Sozialassistent (zwei Jahre bis zum Abschluss). Ja: Bei 
der Bezahlung für diese anspruchsvollen Tätigkeiten ist noch „Luft nach oben“. So verdie-
nen examinierte Altenpfleger nach dem Abschluss 1.700 – 2.200 Euro monatlich, Gesund-
heits- und Krankenpfleger liegen bei 1.900 – 2.700 Euro und Gesundheits- und Kinder-
krankenpfleger erreichen sogar 2.200 – 3.200 Euro. Doch das Problem ist erkannt - und die 

Corona-Krise verdeutlicht es noch einmal. Die Corona-Prämie für die Beschäftigten dieser 
Branche ist nur ein erster Fingerzeig - und es gibt weitere Möglichkeiten. Das Universitäts-

klinikum Münster (UKM) hält für ihre Pflegekräfte zum Beispiel bezahlbaren - zu ihrem Ein-
kommen passenden - Wohnraum bereit.

DER   PFLEGEBERUF
» Risiken und Nebenwirkungen « in der Pflege
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BREITER ANGELEGTE INHALTE,
VIELFÄLTIGERE EINSATZMÖGLICHKEITEN
UND BESSERE AUFSTIEGSCHANCEN

Viele junge Menschen wünschen sich einen Beruf, in dem sie ande-
ren helfen können. Eine Ausbildung in der Pflege ist für sie oft ideal. 
Früher war es jedoch so, dass sie sich von Anfang an entscheiden 
mussten, ob sie in der Krankenpflege, der Altenpflege oder in der 
Kinderkrankenpflege tätig sein wollen. Dazu kam, dass schon die 

Ausbildung mit einem finanziellen Aufwand in Form von Schulgeld 
verbunden war und auch spätere Gehalts- sowie Aufstiegs-Aussich-
ten nur wenig attraktiv waren. Paradox, denn dem gegenüber steht 
eine alternde Gesellschaft, in der immer mehr Menschen auf die 
Leistungen in der Pflege angewiesen sind.

Alte Pflegeberufe gehen in neuem Berufsbild auf

Um dem steigenden Bedarf gerecht zu werden sowie das Be-
rufsbild zu modernisieren, wurden im Gesetz zur Reform der 
Pflegeberufe (PflBRefG) vom 17. Juli 2017 die bisherigen Ausbil-
dungen in der Pflege zu einer generalistischen Pflegeausbil-
dung zusammengefasst. Das ist sinnvoll, da sich in der Kran-
ken- und Kinderkranken- sowie in der Altenpflege zahlreiche 
Tätigkeiten überschneiden. Neu auch ist, dass die Kosten für 
die Auszubildenden entfallen und stattdessen eine geregel-
te Vergütung gezahlt wird. Geblieben sind die hohen Ausbil-
dungsstandards sowie die Gliederung in 2.100 Stunden Theorie 
und 2.500 Stunden Praxis.

Das erwartet Auszubildende

Die Ausbildung ist auf drei Jahre angelegt. Die ersten beiden 
Ausbildungsjahre schließen Inhalte aus allen Pflegebereichen 
ein. In den letzten vier bis sechs Monaten dieses Abschnitts ist 
es möglich, einen Schwerpunkt zu wählen. Dieser wird dann im 
letzten Ausbildungsjahr zur Spezialisierung ausgebaut. Je nach 
Ausrichtung steht am Ende der Ausbildung ein Abschluss mit 
der gewohnten Bezeichnung als Gesundheits- und Kranken-
pfleger/in, Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger/in oder als 
Altenpfleger/in. Ganz neu ist aber, dass Auszubildende auch das 
dritte Jahr generalisiert fortsetzen können. Sie erreichen dann 
einen Abschluss als Pflegefachfrau/Pflegefachmann.

GENERALISTISCHE
AUSBILDUNG
MACHT
PFLEGEBERUFE
ATTRAKTIVER.

Flexibilität gehört zu den Stärken der neuen Ausbildung

Bei ohnehin schon guten Jobchancen in Pflegeberufen sind 
Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner zusätzlich im Vorteil - 
und das gleich mehrfach. Ihr Einsatz ist in allen Pflegebereichen 
möglich und sie können sogar von einem Bereich zum anderen 
wechseln. Aufgrund ihrer breit angelegten Ausbildung genie-
ßen sie bessere Aufstiegschancen. Eine Weiterqualifizierung 
kann sogar im Rahmen eines berufsqualifizierenden Pflegestu-
diums erfolgen. Es endet nach einer Regelstudienzeit von sechs 
Semestern mit einem Bachelor-Abschluss. Selbst eine Tätigkeit 
im EU-Ausland ist möglich, da alle Mitgliedstaaten die genera-
listische Pflegeausbildung automatisch anerkennen.

Diese Voraussetzungen müssen Bewerber erfüllen

Zu den Voraussetzungen für eine Ausbildung zum/zur Pflege-
fachmann/Pflegefachfrau gehört ein Realschulabschluss bezie-
hungsweise eine allgemeine Schulbildung von zehn Jahren. Mit 
einem Hauptschulabschluss nach neun Jahren Schule ist eine 
Hilfs- oder Assistenz-Ausbildung in der Pflege möglich. Nach 
deren Abschluss kann in der Regel mit einer Zwei-Drittel-An-
erkennung die generalistische Ausbildung folgen. Alternativ 
schlagen junge Erwachsene mit Hauptschulabschluss diesen 
Weg nach einer mindestens zweijährigen Ausbildung mit an-
erkanntem Abschluss aus einem anderen Berufszweig ein. Die 
Qualifikation von Umschülern aus ähnlichen Ausbildungsbe-
rufen wird individuell eingestuft und auf die Ausbildungsdauer 
angerechnet.

» Jetzt bewerben

Wir
bilden aus!

Sende deine Unterlagen an bewerbung@bhd-land.de
Deine Ansprechpartnerin ist Yvonne Hortmann. 

g Waldenburger Str. 8, 48231 Warendorf
c 02581 988 42 51

Generalistische 
Pfl egeausbildung

(m|w|d)
zum 01.09.2021 oder 01.10.2021

Freu dich auf:
Spannende 3 Jahre Ausbildung in einem tollen 

Betriebsklima zusammen mit deinen superne� en und 
begeisterten Teamkolleg*innen und mit sehr hoher 
Chance auf Übernahme. Lass dich ganz in der Nähe 

deines eigenen Wohnortes einsetzen, sei Teil von 
interessanten Projek� eams und genieße unsere 

Azubi-Events!
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Weiterbildung zur Demenz-Betreuungskraft

Immer häufiger tritt ein Pflegebedarf im Zusammenhang mit De-
menzen auf. Hier kommt es ganz besonders darauf an, ebenso 
feinfühlig wie kompetent mit Betroffenen umzugehen. Eine Mög-
lichkeit zur Qualifikation insbesondere für Pflegehelfer sowie 
Pflegeassistenzen ist hier eine Weiterbildung zur Betreuungskraft 
für Menschen mit Demenz nach § 87b. Sie beschäftigt sich unter 
anderem mit Grundkenntnissen zu dementiellen Erkrankungen 
aber auch mit ethischen und rechtlichen Fragen. Dazu kommt die 
Vermittlung praktischer Kenntnisse, die helfen, Symptome ein-
zuordnen, auf Bedürfnisse einzugehen sowie Patienten dabei zu 
unterstützen, aktiver zu werden und ihre geistigen Fähigkeiten zu 
erhalten.

» Starte mit uns
in deine Zukunft! Ambulanter Pfl egedienst

Akti com GmbH

Ausführliche
Beschreibung

Ausführliche
Beschreibung

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Pfl egefachkräft e (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit
Medizinische Fachangestellte 
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit

» Bewirb dich jetzt!

ab sofort ab sofort

Tagespfl ege
Akti com GmbH

Dirk-von-Merveldt-Straße 47
48167 Münster
Tel. 0 25 06 / 30 38 10

Twenhövenweg 18
48167 Münster
Tel. 0 25 06 / 300 75 57

info@pfl egedienst-akti com.de
www.pfl egedienst-akti com.de

» Bitt en senden Sie Ihre
Bewerbung per Mail an:
Geschäft führer Manfred Greiwe
greiwe@pfl egedienst-akti com.de

Einem redaktionellen Beitrag 
in Kombination mit der Stel-
lenanzeige im Töfte-Magazin

Sie sind auf der Suche nach einem neuen Arbeitsplatz? Als Fachkraft, als Auszubildende/er/ oder Aushilfe/in? Ihr Unternehmen braucht unbedingt neues kom-
petentestes Personal? Dann beginnt für Sie eine Odyssee durch die digitalen oder klassischen Stellenmärkte. „Ingrid“ & Co. versprechen schnelle Hilfe. Doch die 
Realität, besonders für suchende Unternehmen, sieht anders aus, denn der Markt für Fachkräfte ist schwierig. Aber auch die Orientierung für Arbeitssuchende 
ist ebenfalls nicht einfach. Denn häufig ist nicht offensichtlich, wie die Mitarbeiterführung in den Betrieben gelebt wird. Wo finde ich eine Übersicht an Unter-
nehmen, die möglichst ohne weite Fahrstrecken ein Angebot in meinem Berufsfeld formulieren. 

… denn „gut“ kann jeder!

Stellenmarkt  - aber anders!
eine Kooperation für Ihre Stellensuche

Video und Einbindung des 
Videos auf DEIN WAF – App 
& WEB (www.dein-waf.de) 
sowie dem Töfte-Portal www.
toefte.ms 

Ihre Ansprechpartner

m	 Markus Lingnau
f	 ml@2pm-agentur.de
c	 02526-40 34 134

Vermarktung des Videos auf 
den Social-Media-Kanälen 
von DEIN WAF und der Töfte 
(Facebook & Instagram) – 
insgesamt fast 14.000 
Follower

Starke Partner für mehr Transparenz
Töfte ist als Magazin für den Kreis Warendorf und Teilen des Kreises 
Münster seit fast sieben Jahren etabliert. Das Magazin erzielt hohe Leser-
kontaktzahlen und auch das Internetportal www.toefte.ms wird zuneh-
mend gut frequentiert. Über die Social-Media-Kanäle von Facebook und 
Instagram erzielen die Töfte-Beiträge weitere tausende Kontakte. DEIN 
WAF erreicht sein Publikum maßgeblich über einen weiteren Weg – der 
App. Doch auch im Web und in Social-Media ist DEIN WAF stark. Zusam-
mengenommen sind die Medienkanäle die schlagkräftigsten in der Regi-
on. Diese Tatsache hat die Unternehmen nun zusammengeführt. Die Idee 
ist für Stellenausschreibungen eine transparente Quelle für Arbeitgeber 
und Arbeitssuchende gleichermaßen zu schaffen.

Mehr als eine Stellenbeschreibung
In der Entscheidungsfindung für eine Bewerbung spielt es eine große 
Rolle, wie das Unternehmen sich als Arbeitgeber mit allen seinen Facet-
ten der Mitarbeiterführung und des Arbeitsumfeldes vorstellt. Das Kon-
zept der Kooperation von „Töfte“ und DEIN WAF sieht vor hier größt-
mögliche Informatiosbandbreite an Mann und Frau heranzutragen. Dabei 
wurden alle Möglichkeiten der Darstellung und der Vermarktung konzep-
tionell mit einbezogen: Quelle der Information ist einmal der Text/Bild 
Beitrag zum Unternehmen mit Stellenanzeige im Magazin. Im Magazin 
findet man einen Link zum frisch gedrehten Video von DEIN WAF. Das 
Video vermittelt authentische und greifbare Informationen über das ar-
beitgebende Unternehmen in bewegten Bildern. Die Vermarktung erfolgt 
im Mehrkanalmarketing:
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Dieser Steckbrief passt
Gesucht wird: Ein Arbeitgeber, der seinen Beschäftigten krisensichere 
Jobs bietet. Der fair bezahlt, der seine Mitarbeiter in Fortbildungen und 
Weiterbildung fördert und unterstützt, für den die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie kein Fremdwort ist - ein solcher Arbeitgeber ist in Evers-
winkel zu finden und heißt pro.cura Pflegeteam. Zu seinen Einsatzgebiet 
zählt Everswinkel und Umgebung, Sendenhorst und Münster-Mauritz.

Hilfe für jeden
1995 entschloss sich Birgit Stelthove zum Sprung in die Selbstständigkeit 
und gründete das pro.cura Pflegeteam. Bedingt durch die steigende Alter-
spyramide, zufriedenen Patienten und Kunden ist das pro.cura Pflegeteam 
gewachsen und heute in Everswinkel und Umgebung , Sendenhorst und 
Münster Mauritz aktiv.  „Mit unserer Arbeit helfen wir dort zu leben, wo 
sich die Menschen am wohlsten fühlen: zu Hause“, beschreibt Birgit Stel-
thove ihre Maxime und führt weiter aus:“ Pflege gründet sich auf Ganz-
heitlichkeit, Individualität und Bedürfnisorientierung. Dazu zählen häusli-
che Pflege, medizinische Tätigkeiten, die vom Arzt verordnet werden, Hilfe 
im Haushalt, Betreuung, Entlastungsleistungen und Beratungen.“

Ein vielseitiger und moderner Arbeitgeber
Das pro.cura Pflegeteam
Everswinkel  |  Sendenhorst  |  Münster

Mitarbeiterzufriedenheit ist
Kundenzufriedenheit
Ein Team besteht aus multiprofessionellen Mitarbeitern und beim pro.
cura Pflegeteam ist es gelungen ein perfektes Team zusammen zu stellen. 
Ein Team ist erst dann erfolgreich, wenn die Teammitglieder ganz unter-
schiedliches Wissen und Können einbringen und diese Fähigkeiten sich 
ergänzen. Ein gutes Team erkennt und würdigt die einzelnen Stärken des 
jeden Einzelnen. Weiterbildung fördert diese Stärken, bringt know - how 
in das Unternehmen, fördert die Innovationskraft, die Leistungsfähigkeit 
und die Bereitschaft sowie Arbeitszufriedenheit. Regelmäßige Fort -und 
Weiterbildung sind deshalb für alle Mitarbeiter des Pflegeteams selbst-
verständlich.  Auch die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist beim pro.
cura Pflegeteam kein Fremdwort. Im gemeinsamen Gespräch mit den 
Mitarbeitern werden Wünsche und Bedürfnisse aufgenommen und be-
rücksichtigt. Dies alles zusammen bildet ein Ganzes.

Pflege und ganz viel mehr
Pflege heißt 'In Beziehung treten'. Das ist einer der Kernsätze aus dem 
Konzept des pro.cura Pflegeteams. „Ziel unserer Arbeit ist es, den Men-
schen, die wir pflegen und betreuen trotz ihres Hilfebedarfs eine mög-
lichst eigenständige und selbstbestimmende Lebensführung in ihrer 
häuslichen Umgebung zu ermöglichen, die der Würde des Menschen 
entspricht. Wir möchten den Menschen, die durch unseren Pflege-
dienst betreut werden, ein größtmögliches Wohlbefinden verschaffen. 
Wir lassen Ihnen bestmögliche Versorgung zukommen und versuchen 
ihre Wünsche zu erfüllen. Pflege ist keine Dienstleistung wie jede an-
dere. Wann immer Menschen medizinisch betreut werden, Hilfe bei der 
Körperpflege benötigen oder Betreuung brauchen sind wir für sie da.  
Pflegende Angehörige werden von uns angeleitet, beraten, entlastet 
und betreut“, erklärt Pflegedienstleiter Christian Stelthove.

In Kooperation mit der H & S Wohnkonzept GmbH betreibt das pro.
cura Pflegeteam in Sendenhorst und in Münster Mauritz „Wohnen mit 
Service“ - ein selbstbestimmtes Wohnen mit bedarfsgerechter Unter-
stützung. Das umfassendes Dienstleistungsangebot ermöglicht so viel 
Selbstständigkeit wie möglich zu erhalten und so viel Betreuung wie 
nötig zu bieten.

Wir stehen Ihnen zur S
eite!

Birgit Stelthove | Geschäftsleitung
Christian Stelthove | Pflegedienstleistung

  Video anschauen

Wir freuen uns auf Dich!
Komm ins Team

Jetzt bewer ben!

Das pro.cura Pfl egeteam, ambulante Alten- und
Krankenpfl ege in Everswinkel, Sendenhorst und Münster 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450,-€ Basis

Stellvertretende Pfl egedienstleitung (m/w/d)
in Vollzeit

Altenpfl eger/-in, Pfl egehelfer/-in (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 450,-€ Basis

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage
Bi� e senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

Frau Stelthove, stelthove@procura-pfl egeteam.de

pro.cura Pfl egeteam GmbH

a Grothues 1, 48351 Everswinkel
c 02582 / 7172
f info@procura-pfl egeteam.de
q www.procura-pfl egeteam.de

Unsere Standorte

In Münster Mauritz unterhält das pro.cura Pflegeteam eine Tagespflege. 
Sie ermöglicht ihren Gästen einen gut betreuten, aktiven und altersbe-
reichernden Tag zu verbringen. „Wir möchten in unserer Arbeit unseren 
Gästen Zugehörigkeit, Geborgenheit und Sicherheit vermitteln. Gleich-
zeitig bietet die pro.cura Tagespflege pflegenden Angehörigen eine wert-
volle und wichtige Unterstützung und Entlastung im häuslichen Pflege-
alltag“, freut sich Klaudia Janotta (Pflegedienstleitung Tagespflege).

Tagespflege – ein Zuhause für den Tag!

Everswinkel Sendenhorst
pro.cura Pflegeteam
Grothues 1
48351 Everswinkel
Tel. 02582 / 7172
info@procura-pflegeteam.de
www.procura-pflegeteam.de

Münster
pro.cura Service Wohnen
Wolbeckerstraße 224
48155 Münster
Tel. 0251 / 530 190 83

Münster
pro.cura Tagespflege
Wolbeckerstraße 226
48155 Münster
Tel. 0251 / 530 190 82

pro.cura Service Wohnen
Westtor 24
48324 Sendenhorst
Tel. 02526 / 936 68 77
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Diese Worte Erich Kästners könnte man dem Warendorfer Tuchhänd-
ler und Menschenfreund Franz-Joseph Zumloh nachträglich aufs Grab 
schreiben. Er hat nicht nur zu seinen Lebzeiten den Armen und Kranken 
aus der Not geholfen, sondern der Stadt Warendorf etwas sehr Gutes und 
Dauerhaftes hinterlassen: Das Josephs-Hospital. Dauerhaft - denn noch 
heute, bald 180 Jahre nach der Gründung, ist die Klinik vital und entwick-
lungsfähig. Gut - weil im JHW jährlich rund 30.000 Menschen aus der 
Region versorgt werden. Gut und dauerhaft auch, weil hier - bei einem 
der größten Arbeitgeber der Region - über 700 MitarbeiterInnen vieler 
Professionen eine berufliche Heimat gefunden haben. Patienten und 
Mitarbeiter fühlen sich gleichermaßen gut aufgehoben.

Eine starke berufliche Heimat

ES GIBT NICHTS 
GUTES, AUSSER 

MAN TUT ES. 

g	 Am Krankenhaus 2
	 48231 Warendorf

c	 0 25 81 / 20-0
j	 0 25 81 / 20-1003

k	 jhwaf.de
f	 info@jhwaf.de

  Video anschauen

In diesem Kosmos ist jeder willkommen
Krankenschwester. Krankenpfleger. Arzt. Ärztin. 
Das sind Krankenhaus-Berufsgruppen, die den 
Leuten so einfallen. Aber die Belegschaft eines 
Hospitals ist ein kleiner Kosmos aus vielen Be-
rufsgruppen, die voneinander lernen und sich 
gegenseitig unterstützen. So soll es sein. Und 
so ist es auch im Warendorfer Josephs-Hospital. 
Neben den genannten Professionen arbeiten 
hier - Therapeuten, Medizinische Fachangestell-
te, Sekretärinnen, Sozialarbeiter, IT-Fachleute, 
Gärtner, Elektriker und Kaufleute. Die Hierarchi-
en sind flach, die Abteilungen und ihre Zusam-
menarbeit gut zu überblicken. Man kennt sich 
und ist stolz, Teil dieses großen Teams zu sein. 
Das macht sich auch in der Recruiting-Abteilung 
bemerkbar, wo jedes Jahr etwa 500 Bewerbun-
gen geprüft werden. Viele dieser Bewerbun-
gen stammen von überregionalen Absendern. 
Die Mitarbeiterfürsorge des Josephs-Hospitals 
spricht sich eben herum. 
Allerdings sind, wie in allen anderen Kranken-
häusern auch, in der Pflegebranche zum gegen-
wärtigen Zeitpunkt gewaltige Herausforderun-
gen zu lösen. Pflegekräfte im Beruf zu halten, 
mehr Menschen für den Pflegeberuf zu gewin-
nen und ehemalige Pflegekräfte in den Beruf 
zurückzuholen sind die Zeichen der Zeit. Dafür 
hat das Josephs-Hospital ein Präparat entwickelt, 
um das Attraktivitätslevel der Pflege umfassend 
zu steigern. 

Dieses Präparat wirkt
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Finanzielle 
Zusatzabsicherungen. Delegation von Aufgaben 
an neu geschaffene Berufsgruppen wie den Blu-
tentnahmedienst, Versorgungsassistenten und 
Stationssekretäre. Ein leistungsfähiger Pool an 
Pflegekräften, die weit im Voraus wissen, wann 
sie Dienst haben, aber nicht wissen auf welcher 
Station sie Dienst haben, können kurzfristig Pfle-
geteams bei Ausfällen ergänzen. Es sind ausrei-
chend Pflegekräfte im Stand-by-Dienst geplant, 
damit flexibel auf Ausfälle und Belastungsspitzen 
reagiert werden kann. Krankheitsausfälle und/
oder Belastungsspitzen lassen sich nicht planen, 
deshalb sind Reaktionsmöglichkeiten vereinbart, 
um sie kompensieren zu können.  Das dauernde 
Einspringen von Mitarbeitern ist durch das Aus-
fallkonzept deutlich weniger geworden und der 
Dienstplan verlässlich. 
Das Josephs-Hospital nimmt die Zufriedenheit 
seiner Mitarbeiter ernst und kümmert sich ganz 
praktisch darum. Geschäftsführung, Pflegedirek-
tion und Personalabteilung kommunizieren auf 
einer Ebene, die Gespräche möglich machen. 
Das Leitungsteam möchte wissen, wie es den 
Mitarbeitern geht, wie Arbeitsbedingungen und 
Arbeitsabläufe verbessert werden können. 
„Der Arbeitsplatz in der Pflege ist sicher, das Geld 
stimmt und wir setzen uns kraftvoll für bessere 
Arbeitsbedingungen ein. Die Karrieremöglich-
keiten und die Akademisierung in der Pflege sind 
vielseitig. Moderne Pflege verbindet Empathie 
mit Wissen. Die Arbeit mit Patienten ist befriedi-
gend, fühlt sich sinnvoll an, macht Spaß – und ist 
zunehmend wissenschaftlich-technisch heraus-
fordernd“, betont Pflegedirektorin Sigrid Krause. 
Eben ein Job für Profis!

Vitamin J - Lebensqualität, Freude und Fitness
Ein besonders gelungenes Beispiel für eine mo-
derne Mitarbeiteransprache ist der ‚Beipackzet-
tel‘. In ihm beweist das Marketing, dass es Humor 
hat und sich den frischen Wind moderner Unter-
nehmensführung hat um die Nase wehen lassen. 
Das Präparat heißt Vitamin J, und es wird gleich 
gewarnt, dass dieses Mittel - nämlich eine Ein-
stellung im Josephs-Hospital - mehr Lebensqua-
lität, Freude und Fitness nach sich ziehen kann. 
Dann werden die vielen Wirkungen von Vitamin 
J aufgezählt. Zum Beispiel das Programm Joseph-
sPlus, ein Lebensarbeitszeitkonto, auf dem Teile 
des Gehalts und Arbeitgeberbeiträge angespart 
werden können - vielleicht, um die Elternzeit zu 
verlängern oder früher in Rente zu gehen. Oder 
das kostenfreie CyberfitnessProgramm. Das 
e-Bike- und Fahrradleasing inklusive Haftpflicht-
versicherung. Die exklusiven Preisnachlässe auf 
Produkte und Dienstleistungen. Oder das solide 
Fortbildungsbudget, sowie die ausschließlich 
vom Arbeitgeber finanzierte Betriebsrente. Die 
Anstellung beim Josephs-Hospital ist ein starkes 
Therapeutikum für mehr Motivation und Identi-
fikation am Arbeitsplatz. Das Präparat entfaltet 
Jahr für Jahr eine beeindruckende Wirkung.  Mit 
dem Präparat ist eine Basis geschaffen, sich den 
Herausforderungen in der Pflege zu stellen und 
sich mit viel Wissen und Tatkraft für Verbesse-
rungen in der Zukunft einzusetzen zu können.

g Am Krankenhaus 2
 48231 Warendorf

c 0 25 81 / 20-0
j 0 25 81 / 20-1003

k jhwaf.de
f info@jhwaf.de

Medizin

Sie sind angehender Medi-
ziner im Studium? Sie sind 
bereits (Fach)Arzt und auf der 
Suche nach neuen Impulsen 
für Ihre Karriere?

www.mehrwerden.net

Besuchen Sie unser 
Karriereportal und infor-
mieren Sie sich über unsere 
attraktiven Jobangebote!

Administration

Sie suchen nach einer  
administrativen Stelle mit 
vielen Benefits in moderner 
Arbeitsumgebung?

Pflege

Sie interessieren sich für eine 
Ausbildung in der Pflege 
oder verfügen bereits über 
Berufserfahrung?
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AP-Pflegedienste
Ein starker Arbeitgeber mit 
Verantwortungsgefühl.
Ein Herz für die Pflege und 
das Pflegepersonal.

Wenn Arbeiten keine Einbahnstraße ist

Die AP-Pflegedienste bieten abwechslungsreiche Arbeitsmöglichkeiten 
wie kaum ein anderer Dienstleister aus diesem Bereich. Das Unterneh-
men ist inzwischen an sechs Standorten aufgestellt: Warendorf, Ahlen, 
Beckum, Neubeckum, Dortmund, Witten. Es unterhält neben dem ambu-
lanten Pflegedienst sieben stationäre Einrichtungen, außerdem Betreu-
ungszentren, Tagespflege-Einrichtungen und die CAERO Intensivpfle-
ge-Wohngemeinschaft in Warendorf. Für Mitarbeiter gibt es innerhalb 
dieses differenzierten Tätigkeitsfelds viele abwechslungsreiche Einsatz-
möglichkeiten.

Pflege mit Zeit und Kompetenz

Die Haltung der AP-Pflegedienste orientiert sich immer an den Bedürf-
nissen der ihnen anvertrauten Menschen. Natürlich braucht es qualifi-
zierte Pflege. Aber es braucht ebenso Zuwendung, Gespräch, Beratung 
und Unterstützung darin, so selbstständig wie möglich zu bleiben. Und 
das am liebsten im eigenen, pflegegerechten Umfeld oder in einer men-
schenwürdig gestalteten Umgebung. Diese Haltung wird Tag für Tag von 
den Mitarbeitern umgesetzt. Dafür werden sie qualifiziert. Dafür wird 
ihnen Zeit gegeben. Neben der körperlichen Pflege hören sie sich die 
Sorgen und Wünsche der Menschen an und finden Lösungen für einen 
zufriedenen und selbstbestimmten Alltag. In den Wohngemeinschaften, 
Service-Wohnungen und stationären Wohneinrichtungen führen sie Ein-
zelgespräche, bieten Freizeitaktivitäten an und organisieren Veranstal-
tungen. Soziale Betreuung und pflegerische Betreuung gehen Hand in 
Hand!

Arbeit, die dem Menschen dient. Die ihn schützt, die ihn pflegt, die ihm Heimat 
und Miteinander gibt. Der Pflegedienst ist einer der gesellschaftlich wichtigsten 
Arbeitsbereiche. Die Pflegekräfte schöpfen ihre Kraft aus dem Sinn, den sie täg-
lich stiften, aus dem Miteinander, aus der Dankbarkeit der Menschen, denen 
sie helfen. Aber sie brauchen auch einen starken Arbeitgeber, der sie schützt, 
der sie zusammenhält, der sie fördert und ihnen Sicherheit gibt. Die AP-Pfle-
gedienste aus Ahlen bietet nicht nur pflegebedürftigen Menschen Schutz und 
Heimat - dieser große Dienstleister nimmt die gleiche fürsorgliche Haltung ge-
genüber seinen Mitarbeitern ein. Sie sind der Motor, das Kapital, das Herz des 
Betriebes - und das Herz will gut behandelt sein, um gleichmäßig im Rhythmus 
zu schlagen - das weiß jeder, der in der Gesundheitsbranche arbeitet.

9x in Ahlen
	» Betreuungszentrum „Rosengarten“ 
	» Wohngemeinschaft „Rosengarten“ 
	» Seniorenzentrum „Am Domizil“  
	» Wohngemeinschaft „Herbert Wolff“ 
	» Tagespflege „Herbert Wolff“ 
	» Betreutes Wohnen „Herbert Wolff“ 
	» Seniorenzentrum „Drüke Möhne“ 
	» Wohngemeinschaft „Drüke Möhne“ 
	» Betreutes Wohnen „Drüke Möhne“

2x in Beckum
	» Aktiva „Annazentrum“

	» Aktiva Tagespflege

2x in Neubeckum
	» Ambulanter Pflegedienst 
	» Wohngemeinschaft „Harbergshöhe“

6x in Warendorf
	» Seniorenzentrum „Eichenhof“ 
	» Tagespflege „Eichenhof“ 
	» Betreutes Wohnen „Eichenhof“ 
	» Betreutes Wohnen „Hansehof“
	» Intensivpflege Wohngemeinschaft CAERO 
	» Ambulanter Pflegedienst

Das Töfteland ist
rundum versorgt!

  Video anschauen

Gute Behandler brauchen gute Behandlung

Alte und pflegebedürftige Menschen leben in den unterschiedlichsten 
Situationen. Die AP-Pflegedienste leisten mit der größten Verantwortung 
Dienstleistungen am Menschen von der Pflegeberatung bis zur außerkli-
nischen Intensivpflege. Die gleiche Verantwortung üben sie gegenüber 
ihren Mitarbeitern aus. Innerhalb der flachen Hierarchien gibt es zahl-
reiche Mitgestaltungsmöglichkeiten. Die AP-Pflegedienste unterhalten 
ein umfangreiches betriebliches Gesundheitsmanagement (zum Beispiel 
kostenlose Massagen, Beteiligung an Präventionskursen und Fitnessstu-
dio-Beiträgen). Es gibt Urlaubsgeld, ein 13. Monatsgehalt und monatli-
che Bonuszahlungen. Dienstkleidung wird gestellt. AP fördert das gute 
kollegiale Arbeitsklima durch Veranstaltungen und Team-Events. In den 
vielseitigen Arbeitsbereichen der AP-Pflegedienste warten interessante 
Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten. Auch in puncto Dienstplan 
besitzt dieser Arbeitgeber Augenmaß: Die Planungen sind der Lebenssi-
tuation des Mitarbeiters angepasst. Wer andere gut behandeln soll, muss 
selbst gut behandelt werden. Dieses Credo setzen die AP-Pflegedienste 
als Arbeitgeber täglich um.

Jobs & Ausbildung 
Werden Sie Teil unseres Pflegeunternehmens  
und bewerben Sie sich als: 

 » Pflegefachkraft (m/w/d)
 » Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w/d)
 » Altenpfleger (m/w/d)
 » Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Post 
oder per Email zu. 

m  Carina Scheffler 
 AP-Pflegedienste GmbH 
g Lange Wieske 1a · 48231 Warendorf 
c 0162 33 70 560 
f scheffler@ap-pflegeservice.de

Bei Fragen sind wir für Sie von Montag bis Freitag 
zwischen 9.00 Uhr und 16.30 Uhr erreichbar. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Hier wird nicht der gebrochene Arm, 
sondern die gebrochene Seele behandelt!

Christoph-Dornier-Klinik

Obwohl sie schon seit 1993 ihren festen Platz an der 
Tibusstraße in der Münsteraner Innenstadt hat, ist 
der Bekanntheitsgrad der Christoph-Dornier-Klinik 
mit großen Kliniken wie etwa der Universitäts-Kli-
nik, dem Franziskus- oder dem Clemenshospital in 

Münster nicht zu vergleichen. Dabei leistete die kon-
zessionierte Privatklinik für Psychotherapie mit ihrem 
wissenschaftlich begründeten kognitiv-verhaltens-
therapeutischen Behandlungskonzept in Deutschland 
Pionierarbeit. Ärzte, Therapeuten und Pflegepersonal 

tragen in gemeinsamer Arbeit dazu bei, dass die Pati-
enten auf der Basis einer intensiven Einzelpsychothe-
rapie lernen, ihre psychische Erkrankung zu verste-
hen, vorhandene Ressourcen zu stärken und daraus 
Fähigkeiten zu entwickeln, um diese zu bewältigen! 

Die Christoph-Dornier-Klinik ist auf der Suche 
nach weiteren zusätzlichen Pflegefachkräften, 
um damit ihr sechsköpfiges Pflegeteam um wei-
tere Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter zu ver-
stärken und einen pflegerischen Nachtdienst 
zu etablieren. Bewerberinnen und Bewerber 
sollten eine Ausbildung zum Gesundheits- und 

Krankenpfleger, zum Gesundheits- und Kin-
derkrankenpfleger oder zum Altenpfleger vor-
weisen können. Für den Nachtdienst sind auch 
Studentische Hilfskräfte oder Pflegekräfte im 
Ruhestand herzlich willkommen. „Unsere Kli-
nik ist grundsätzlich offen für jeden, der daran 
interessiert ist, in einem hoch engagierten Mit-

arbeiterteam mit einem überschaubaren Kreis 
von psychisch erkrankten Patienten zu arbei-
ten“, berichtet Corinna Heberling, examinierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin und seit 
über 5 Jahren Teil des Pflegeteams.

Suche von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

Über das Mitarbeiterteam und die besonderen Be-
dingungen, die insbesondere dem Pflegeteam in der 
Christoph-Dornier-Klinik geboten werden, hat sich 
die TÖFTE-Redaktion mit Corinna Heberling unter-
halten und dabei Bemerkenswertes erfahren.

Frau Heberling, was hat Sie letztlich dazu bewo-
gen, den Beruf der Gesundheits- und Kranken-
pflegerin auszuüben?
Als Kind habe ich davon geträumt, Ärztin zu wer-
den. Da meine Abiturergebnisse aber nicht für 
den Numerus Clausus des Medizinstudiums aus-
reichten und mich ein Praktikum in einem Kran-
kenhaus in meinen Berufswunsch noch einmal 
bestärkte, begann ich 1979 mit der Ausbildung 
zur Krankenschwester. Ein Beruf, den ich bis heu-
te liebe und in dem ich gerne arbeite.

Worin unterscheidet sich Ihr Tätigkeitsfeld in 
der Christoph-Dornier-Klinik gegenüber dem in 
einem „normalen“ Krankenhaus?
Ich selber habe viele Jahre im Bereich der Un-
fallchirurgie und in einer Traumaklinik gearbeitet, 
bevor ich den Weg zur Christoph-Dornier-Klinik 
gefunden habe. Ein wesentlicher Unterschied 
zu meinen früheren Tätigkeiten ist die deutlich 
geringere körperliche Belastung. Bei meiner jet-
zigen Tätigkeit liegt der Schwerpunkt vielmehr in 
der seelischen, psychischen Betreuung der Pati-
enten. Unsere Patienten können sich alle selbst-
ständig versorgen, sodass keine grundpflegeri-
schen Tätigkeiten anfallen. Zudem arbeitet das 
Pflegeteam mit Ärzten und Therapeuten auf Au-
genhöhe und wir erleben eine große Nähe zu den 
Patienten, die sich in unterschiedlichster Form 
ausdrücken kann. Aufgrund der Größe der Klinik 
kenne ich z.B. alle Patienten mit ihrem Namen 
und kann sie dementsprechend sehr persönlich 
und individuell betreuen. 

Haben Sie für den Wechsel zur Christoph-Dor-
nier-Klinik eine zusätzliche Aus- oder Weiterbil-
dung benötigt?
Eine formale Aus- oder Weiterbildung war nicht 
erforderlich. Wichtig ist, dass man großes Ver-
ständnis für den Menschen entwickelt, sensibel 
und einfühlsam agiert. In unserer Klinik wird nicht 
der gebrochene Arm, sondern die gebrochene 
Seele behandelt. Die ersten Wochen im Tagdienst 
sind bei neuen Pflegekräften für die Einarbeitung 
vorgesehen. Man begleitet die Kollegin oder den 
Kollegen bei den pflegerischen Tätigkeiten und 
lernt so nach und nach den Klinikalltag kennen. 
Auch Wiederholungen bestimmter Bereiche oder 
Tätigkeiten nach der Einarbeitung stellen kein 
Problem dar. Diese Phase gilt so lange, bis sich 
die neue Mitarbeiterin oder der neue Mitarbeiter 
wirklich sicher fühlt. Da die Patienten zwei Mal 
am Tag intensiven Kontakt mit ihrem Therapeu-
ten haben, wird die Verantwortung für den Pati-
enten auf viele Schultern verteilt. Auch das ist ein 
gravierender, wesentlicher Unterschied zu den 
Arbeiten in einem „normalen“ Krankenhaus. Viele 
Kollegen aus dem Pflegeteam sind ohne spezielle 
Vorkenntnisse zu uns gekommen. Deshalb finden 
regelmäßig interne Fortbildungen z.B. zu psychi-
schen Erkrankungsbildern statt. Darüber hinaus 
besteht auch die Möglichkeit, externe Weiterbil-
dungsangebote wahrzunehmen. 

Können Sie noch weitere signifikante Merkmale 
Ihrer Tätigkeit in der Christoph-Dornier-Klinik 
benennen?
Wir beginnen mit der Frühschicht erst um 7.00 
Uhr und die Spätschicht endet um 21.00 Uhr. Da-
rüber hinaus empfinde ich es als sehr angenehm, 
meine Tätigkeit schwerpunktmäßig am Pflege-
stützpunkt auszuführen und dabei immer wieder 
organisatorische bzw. dokumentarische Aufga-

ben zu übernehmen. An unserem Arbeitsplatz an 
der Rezeption bzw. dem Pflegestützpunkt sind 
wir immer mitten im Geschehen und damit ein 
wichtiger Ansprechpartner – für Patienten als 
auch Mitarbeiter!  Außerdem gehört die Annah-
me von Telefonaten, die oftmals mit Menschen 
geführt werden, die große Sorgen plagen und die 
sich bei uns durch das Telefonat Hilfe erhoffen 
zur täglichen Arbeit. Patientenaufnahmen erfol-
gen zudem nie aus einer Notfallsituation heraus, 
sondern sind gut vorbereitet und finden immer 
sonntags statt. Sie sehen also, es ist stets für Ab-
wechslung gesorgt.

Die Christoph-Dornier-Klink plant auch den 
Aufbau einer pflegerischen Nachtbetreuung. 
Was muss ich mir darunter vorstellen?
Oberstes Ziel dieser pflegerischen Nachtbetreu-
ung ist die Verbesserung der schon sehr guten 
Behandlungsqualität unseres Hauses. Bei Bedarf 
möchten wir es ermöglichen, dass sich unsere 
Patienten in der Nacht nicht nur an den anwesen-
den Arzt, sondern auch an eine Pflegekraft wen-
den können. Die Dienste sind daher mehrheitlich 
in Bereitschaft und mit einem Belastungsgrad 
von unter 25 % geplant. Wir wollen hier einen 
Pool von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auf-
bauen, die nach gemeinschaftlicher Dienstplan-
abstimmung tätig werden. Die Stelle eignet sich 
daher auch für Rentner, Studierende und auch als 
Nebentätigkeit.  In der Dienstzeit steht für den 
pflegerischen Nachtdienst ein modern einge-
richtetes Einzelzimmer mit privatem Bad, TV und 
WLAN als Rückzugsort zur Verfügung.

Frau Heberling, herzlichen Dank für dieses Ge-
spräch und weiterhin viel Freude und Erfolg bei 
Ihrer Arbeit in der Christoph-Dornier-Klinik.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an: 
Christoph-Dornier-Klinik GmbH | Tibusstr. 7-11, 48143 Münster | oder bewerbung@c-d-k.de  

Wir suchen Mitarbeiter!

Examinierte Pflegekräfte (w/m/d) für den Nachtdienst 
in Teilzeit oder als geringfügige Beschäftigung - besonders 
geeignet für Rentner*innen oder Berufswiedereinsteiger*innen 

Examinierte Pflegekräfte (w/m/d) 
in Teil- oder Vollzeit im Dreischichtsystem

Studentische Hilfskräfte (w/m/d) für 
den pflegerischen Bereitschaftsnachtdienst

 Pflegerischer Nachtdienst, mehrheitlich als Bereitschaftsdienst 
 mit Belastungsgrad unter 25%, inkl. Kontrollgänge

 Ansprechpartner für unsere Patient*innen (Erwachsene und 
 Jugendliche ab 14 Jahren) bei Bedarf 

 Einsätze ohne schwere körperliche Tätigkeiten, insbesondere 
 ohne grundpflegerische Tätigkeiten 

 Zusammenarbeit mit den diensthabenden Ärzt*innen vor Ort 
 und dem fachärztlichen Hintergrunddienst

 Übergaben mit dem pflegerischen Tagdienst

Ihre Aufgaben

Jetzt einscannen und mehr
Informationen erhalten
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Bekanntlich führen häufig verschiedene Wege nach Rom. Wenn Sie den 
Weg in das Berufsleben des Pflegeberufs suchen, gibt es außer der be-
kannten Möglichkeit in Krankenhäusern oder Altenpflegeheimen auch 
die Möglichkeit der Ausbildung in einer Schule. Bekannt und anerkannt 
in der Region des Kreises Warendorf ist das „Haus der Pflege“ in Ahlen, 
beheimatet auf der Zeche Westfalen.

Das Haus der Pflege wurde von Frau Haarhoff-Schade am 01. Oktober 
2000 in Ahlen gegründet. Aktuell stehen folgende Gesundheitsberufe 
zur Wahl:

•	 staatlich anerkannte Ausbildung
	 zum Pflegeassistent m/w/d
•	 staatlich anerkannte Ausbildung
	 zum Pflegefachmann m/w/d
•	 staatlich anerkannte Ausbildung
	 zum Physiotherapeut m/w/d

GENERALISTISCHE AUSBILDUNG 

Die „generalistische Pflegeausbildung“ ist eine neu gestaltete zeitgemä-
ße Pflegeausbildung, die die bisherigen Ausbildungen der Altenpflege, 
Gesundheits- und Krankenpflege und Kinderkrankenpflege verbindet. 
Mit dem neuen Berufsabschluss „Pflegefachfrau“ oder „Pflegefachmann“ 

können die examinierten Fachkräfte in allen Pflegebereichen arbeiten.

PRAKTIKA SORGEN FÜR ERFAHRUNG UND PRAXIS

Die Ausbildung im „Haus der Pflege“ ist ein modernes Fachseminar, dass 
gekennzeichnet ist durch ein starkes Team von kompetenten Lehrkräf-
ten, innovativen Lehrmethoden und kleinen Lehrngruppen, mit bis zu 15 
Personen. Die Ausbildung ist begleitet durch einen praktischen Teil, der 
über Praktika abgedeckt wird. Hier helfen die Verantwortlichen bei der 
Vermittlung.

KOMPETENZ DIE ZERTIFIZIERT IST

Unser Fachseminar ist durch die Hanseatischen Zertifizierungsagentur 
Hamburg – AZAV – zertifiziert. Dabei wurden alle Bereiche der Einrich-
tung nach einem vorgegebenen Qualitätskriterium durch einen Gutach-
ter überprüft und bewertet. Dieses Verfahren wird jährlich wiederholt. 
Zum Dozentenstamm gehören 25 Mitarbeiter, die sich alle intensiv für 
die berufliche Zukunft der Auszubildenden einsetzen.

Übrigens, die Pflegeausbildung dauert grundsätzlich drei Jahre. Eine Kos-
tenübernahme kann auch als ALG I oder ALG-II-Empfänger, durch die 
Agentur für Arbeit oder die Job Center (Argen) beantragt werden. Jetzt 
bewerben – es sind noch Ausbildungsplätze frei!

FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)

Fachseminare für Pflegeberufe
und Gesundheitsberufe

–  09/2021 –

Dringend suchen wir für
unsere Kooperationspartner

Auszubildende!

Zugangsvoraussetzung:
•	 pers. & gesundheitl. Eignung
•	 keine Höchstaltersbegrenzung
•	 Hauptschulabschluss Kl. 10 oder   
	 gleichwertiger Bildungsabschluss

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an das:

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1 • 59229 Ahlen
02382 / 9698 - 130
www.hausderpflege.de

Haus der Pflege gGmbH
HAUPTSCHULABSCHLUSS KL. 9

PFLEGEASSISTENT (m/w/d)

Fachseminare für Pflegeberufe
und Gesundheitsberufe

– ab 09/2021 bilden wir aus –

Erstauszubildende // kostenfrei für 
ALG-1 oder ALG-2-Empfänger
Ausbildungsdauer 1 Jahr

Zugangsvoraussetzung:
•	 pers. & gesundheitl. Eignung
•	 keine Höchstaltersbegrenzung
•	 Hauptschulabschluss Kl. 9 oder 
	 gleichwertiger Bildungsabschluss

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an das:

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1 • 59229 Ahlen
02382 / 9698 - 130
www.hausderpflege.de

Haus der Pflege gGmbH
BERUF MIT ZUKUNFT!

PHYSIOTHERAPEUT (m/w/d)

Fachseminare für Pflegeberufe
und Gesundheitsberufe

– ab 09/2021 bilden wir aus –

Dringend suchen wir für
unsere Kooperationspartner

Auszubildende!

Zugangsvoraussetzung:
•	 pers. & gesundheitl. Eignung
•	 Fachoberschulreife oder 
	 gleichwertiger Bildungsabschluss

Ihre Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte an das:

Haus der Pflege gGmbH
Zeche Westfalen 1 • 59229 Ahlen
02382 / 9698 - 130
www.hausderpflege.de

Haus der Pflege gGmbH

DAS HAUS DER PFLEGE IN AHLEN

Schulische Ausbildung mit praktischem Anteil
für Gesundheitsberufe und Physiotherapeuten

Haus
der Pflege

Fachseminare für Pflegeberufe
und Gesundheitsberufe
gemeinnützige GmbH
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Land NRW(2020) – Lizenz dl-de/zero-2-0

(hjg) Im Osten von Everswinkel auf ei-
ner Fläche von ca. 33,8 ha erstreckt sich 
das Gewerbegebiet „Boschweg / Rott“, 
das eine optimale verkehrliche Anbin-
dung an die Landesstraße 793 vorweisen 

kann. Über diese Landesstraße sind in 
östlicher Richtung sehr gut die Kreis-
stadt Warendorf und in westlicher Rich-
tung das Oberzentrum des Münsterlan-
des, die Stadt Münster, zu erreichen.

Vitusstadt Everswinkel
Gewerbegebiet „Boschweg / Rott“

Historie
Bereits 1975 - zeitlich in unmittelbarem Zusammenhang mit der kom-
munalen Neugliederung - fanden die ersten Firmen den Weg in dieses 
Gewerbegebiet. Heute haben dort etwas über 20 Betriebe ihren Standort 
gefunden, die fast zu gleichen Teilen entweder einem Handwerk nach-
gehen oder für ihre Kundinnen und Kunden Dienstleistungen anbieten. 
Aktuell verfügt die Gemeinde Everswinkel in diesem Gewerbegebiet über 
keine neuen Flächen, um ansiedlungswillige Unternehmen für Everswin-
kel zu gewinnen.

gute Basis für die Gemeindefinanzen
In Everswinkel gehen zurzeit fast 3.000 Menschen einer sozialversiche-
rungspflichtigen Arbeit nach. Bei einer Einwohnerzahl von knapp unter 
10.000 eine stolze Anzahl, die zeigt, dass Everswinkel auf eine solide Zahl 
von Gewerbetreibenden aus Handel, Industrie und Handwerk zurück-
greifen kann. Für die gemeindlichen Finanzen stellt dieser Umstand eine 
hervorragende Basis dar.

Gewerbeflächen
Derzeit verfügt die Gemeinde wie schon im Gewerbegebiet „Boschweg / 
Rott“ über keine weiteren freien Gewerbeflächen. Bestrebungen in Politik 
und Verwaltung sollen aber dazu führen, bald einen zusätzlichen Stand-
ort für die Ansiedlung von gewerblichen Unternehmungen präsentieren 
zu können.

Arbeiten und Leben
Schließlich ist Everswinkel ideal zum Arbeiten und Leben, da es einen 
kurzen, freundlichen Draht zur Gemeindeverwaltung gibt, verkehrsgüns-
tig zwischen Warendorf und Münster gelegen ist, ein zuverlässiger Ener-
gieversorger direkt im Ort ansässig ist, Everswinkel sich als eine auf der 
Grundlage eines „Gemeindeentwicklungskonzepts“ aufstrebende Ge-
meinde darstellt sowie Flächen für Gewerbe und den privaten Hausbau 
in absehbarer Zeit wieder zur Verfügung stehen werden.
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Die Solidarität lebt
Raiffeisenmärkte zählen zu den unverzichtbaren Grundversorgern, auch 
in Pandemiezeiten, und durften von daher immer geöffnet bleiben. Die 
Raiffeisenbewegung ist aus der Solidarität regionaler Landwirte entstan-
den. Diesem Charakter bleibt der Raiffeisenmarkt in Everswinkel treu. In 
den Regalen finden Sie viele gute Bekannte, die für Nähe, Frische, Nach-
haltigkeit stehen. Raiffeisen handelt mit Kartoffeln vom Hof Vienenkötter, 
mit Gurken vom Hof Austermann. Das Grillfleisch stammt von Hesecker. 
Die Imkerei Witte steuert den Honig bei, Gerbermann die Spirituosen. 
Diese Waren haben keine Kilometerrekorde gebrochen. Sie stammen aus 
Betrieben um die Ecke.

Alles für den Gartenfreund 
Bernhard Wegmann weiß, was Gärtner brauchen. Das richtige Gerät 
nämlich. Der Marktleiter des Everswinkeler Raiffeisenmarktes liebt einfa-
che Lösungen mit effizienter Wirkung. Darum setzt die Gartenabteilung 
am Boschweg auf Stihl und Gardena. Diese Flaggschiffmarken haben ka-
bellose Gartengeräte entwickelt, die sich wie ein Benziner durchfressen 
und alle mit einem einzigen Akkumodell auskommen. Einfach umstecken 
und fertig. Das spart Nerven. Und Geld.

Boschweg 41
48351 Everswinkel

c 	 02582 990 332
j 	 02582 990 323 

h	 Öffnungszeiten

Mo - Fr	 08:00 - 18:30 Uhr
Sa	 08:00 - 15:00 Uhr

Raiffeisenmarkt Everswinkel
Regional. Kompetent. Zuverlässig.

Claudia Bußmann
Textilabteilung

Claudia Bußmann
Textilabteilung

Bernard Wegmann
Marktleiter | Gartengeräte & Werkzeug

Bernard Wegmann
Marktleiter | Gartengeräte & Werkzeug

Thorsten Gellenbeck
Stellvertretender Marktleiter 
Gartenabteilung

Thorsten Gellenbeck
Stellvertretender Marktleiter 
Gartenabteilung

Laura Horn
Futtermittel | Reitsport

Laura Horn
Futtermittel | Reitsport

Petra Eickhoff-Roling
Tankshop

Petra Eickhoff-Roling
Tankshop Melanie Zepke

Heimtierabteilung
Teichfische

Melanie Zepke
Heimtierabteilung
Teichfische

Warum ist das Hundefutter leer? Die 
Gummistiefel sind rissig und undicht? 
Und was ist mit dem Grill passiert? Au-
ßerdem besteht das Hühnernetz nur 
noch aus Schlupflöchern. Es gibt eine 
Adresse für diese Probleme - und eine 

Menge mehr rund um Garten, Haus & 
Hof, Heimtierhaltung, Reitsport, Ar-
beitsbekleidung und Hobby-Farming. 
Genauer gesagt: Es gibt in Everswinkel 
eine Adresse dafür. Sie lautet Bosch-
weg 41. Grün ist die Hoffnung. Grün 

ist der Raiffeisenmarkt. Hier krempeln 
sich 14 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter für Sie die Ärmel hoch.

Man muss nur miteinander reden
Also gut, der Rasenpflege steht nichts mehr entgegen. Aber was ist mit 
dem Dünger? Wann bringe ich ihn aus? Welcher Dünger zu welcher Jah-
reszeit und für welchen Rasen? Wie nähre ich meine Gehölze? Wie werde 
ich die ekligen Blattläuse an meinem Kirschlorbeer los? Diese und viele 
andere Fragen beantwortet Thorsten Gellenbeck, der stellvertretende 
Marktleiter. „Beratung hilft. Wenn sie sich Zeit nimmt. Wir sind von un-
seren Produkten überzeugt und wissen, wann der Hobby-Gärtner sie wo 
anwenden muss. Jetzt kommt es darauf an, zusammen mit dem Kunden 
das Problem zu definieren. Die größte Belohnung für uns als Fachleute 
ist, wenn der Kunde drei Wochen später in den Markt kommt und mel-
det: Problem behoben.“

Neu im Programm – Teichfische und Pflanzen 
Thorsten Gellenbeck und die anderen Gartenspezialisten vom Everswin-
keler Raiffeisenmarkt geben ihr Praxiswissen in den Bereichen Sämereien 
von „Kiepenkerl“ (Kiepenkerl Samen von Bruno Nebelung – ein Unter-
nehmen aus der direkten Nachbarschaft im Gewerbegebiet), Beet- und 
Balkonpflanzen, Heckenpflanzen, Blütensträucher, Stauden, Gemüse, 
Rosen, Obstgehölz und in allen Fragen rund um den Rasen weiter. Sie 
erklären den fachgerechten Einsatz von Pflanzenschutzmitteln. Und sie 
sind Teichexperten. Sie handeln mit dem gesamten Equipment von der 
Anlage über die Pflege bis zur Bepflanzung. Neu in Everswinkel: Es gibt 
jetzt tierisches Teichleben. Bitterling, Gründling, Teichmuschel, Post-
hornschnecke und Co warten auf ein neues Zuhause.

Bei den wilden Hühnern
Laura Horn ist im Everswinkeler Raiffeisenmarkt die Fachfrau fürs Hob-
by-Farming. Damit steht sie einem Bereich vor, der in den letzten Jahren 
boomt. „Zurück zur Natur, zu einem Stück Selbstversorgung, zu einem 
Miteinander mit den Tieren. Das ist ein eindeutiger Trend. Klar haben 
Nicht-Landwirte, die Hühner oder Schafe halten wollen, jede Menge Fra-
gen. Aber dafür sind wir da. Wir verhelfen Ihnen mit unseren Tipps und 
unserem Equipment zu einem erfolgreichen Start.“ Raiffeisen geht mit 
der Zeit und bietet sogar Smarthome-Lösungen fürs neue Hühnerhaus: 
Futterausgaben und Ausgangsöffnung per App.

Let‘s grill again
Es gibt Dinge, die dürfen nicht passieren. Die Grillzeit startet und die 
Grillausrüstung ist nicht komplett. Jetzt hilft nur schnelles Handeln: Eine 
Fahrt zum Boschweg 41. Dank des unkomplizierten Einkaufens und dem 
herrlichen Grill-Vollsortiment verlässt kein Grillbedürftiger mit leeren 
Händen den Raiffeisenmarkt in Everswinkel. 
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Der Kiepenkerl wohnt in Everswinkel

Der Kiepenkerl kam früher viel rum. Pfeife im Mund, Kiepe auf dem Rü-
cken, Knotenstock in der rechten Hand - so kennt man ihn. In der Kiepe 
lagerten allerhand nützliche Dinge. Saatgut für Blumen und Gemüse, 
was man so braucht auf dem Land. Heute ist der Kiepenkerl sesshaft ge-
worden. Er wohnt an der Freckenhorster Straße, die das Everswinkeler 
Gewerbegebiet Boschweg/Rott begrenzt. Und wie das so ist, wenn sich 
einer sesshaft macht, der früher viel unterwegs war - dann macht er es 
richtig! Auf 18.000 Quadratmetern Fläche hat er sein grünes Handelsgut 
gelagert. Über 200 Mitarbeiter helfen ihm dabei, den Überblick nicht zu 
verlieren. Dadurch ist er heute ein bedeutender Arbeitgeber in der Region 
Warendorf.

Wie der Kiepenkerl nach Everswinkel kam

Der Hausherr des Kiepenkerls heißt Bruno Nebelung. Schon 1925 grün-
dete ein Herr dieses Namens zusammen mit Franz Volmary einen Samen-
fachhandel. Die beiden Spezialisten waren so gut darin, keimstarkes und 
sortenreines Saatgut zu züchten, dass sich dessen Qualität herumsprach. 
Diesen kleinen Wundern aus der Tüte lieh der Kiepenkerl gern seinen Na-
men. Unter seiner Patenschaft wuchs die Bruno Nebelung GmbH zu einer 
weit verzweigten Pflanze, die ihre Wurzeln in die entferntesten Gärten 
Europas erstreckt. 1995 kam sie in jenem Ort an, der ihr wirklich genug 
Platz zur Entfaltung bot: Everswinkel. Schauen wir mal, was der Kiepen-
kerl alles in seinem Tragkorb hat.

Unser Sortiment:
• Saatgut

• Rasensamen

• Blumen- und Steckzwiebeln

• Gründünger

• Pfl anzkartoffeln

• Profi -Line Pfl anzen

 Produkte in Premium-Qualität für den Hobby- 
und Profi -Anbau – genau das können Sie von 
der Bruno Nebelung GmbH erwarten.

Getreu unserem Motto „Competence in 
green“ ist es seit über 90 Jahren unser 
oberstes Ziel, unseren Kunden unter  gängigen 
Kulturbedingungen  maximale  Anbauerfolge zu 
ermöglichen.

Freckenhorster Str. 32
48351 Everswinkel
Tel:. +49 (0)2582 / 670 - 110

E-Mail: info@nebelung.de

www.nebelung.de

FOTOS: © Kiepenkerl / www.kiepenkerl.de

WERNER 
GROSSESCHALLAU

NICO 
VOLMARY

Grüne Werte haben beim Kiepenkerl Tradition

Gemüsesamen. Blumensamen. Kräutersamen. Keimsprossen und Micro-
greens. Steck-, Blumenzwiebeln und Kartoffeln. Wildackersaat. Rasen-
samen und Rollrasen. Jungpflanzen. Wer nicht persönlich das Glück 
hat Kiepenkerl Samen vor Ort zu erstehen, klickt sich einfach in den 
Webshop: www.nebelung-shop.de. Wer keimstark und nachhaltig ins 
Gartenjahr starten will, holt sich den Kiepenkerl an die Seite. Denn die 
Geschäftsführer der Bruno Nebelung GmbH, Werner Großeschallau und 
Nico Volmary, Nachfahre des Firmengründers Franz Volmary, legen Wert 
auf Premiumqualität plus eine zeitgemäße Öko-Bilanz. Sie bieten stets 
qualitativ hochwertige Produkte, die Biodiversität fördern und Nah-
rungsquellen für Nützlinge zur Verfügung stellen. Nebelung liefert die 
Kiepenkerl-Keimwunder nahezu ausschließlich in Verpackungsmaterial 
aus nachhaltiger Forstwirtschaft. Das gilt auch für Kataloge und Flyer 
der Firma. Der traditionelle Kiepenkerl-Topf ist zwar immer noch blau, 
hat aber innere grüne Werte entwickelt. Denn er besteht aus 100 Prozent 
Recyclingmaterial und ist im selben Umfang recyclingfähig. Nachhal-
tigkeit braucht praktische Entscheidungen. Die Bruno Nebelung GmbH 
macht vor, wie das geht.

Prognose: Nachhaltiges Wachstum

Die Everswinkeler sind stolz auf den renommierten grünen Betrieb auf 
ihrem Gemeindegebiet. Und sie sehen ja auch, wie sich immer wieder 
etwas Neues, Gutes entwickelt. Da ist das Lager 2019 um 2.000 Quadrat-
meter erweitert worden. Da wurde die Produktionsfläche für den Rasen 
vergrößert. Da ist dieses Jahr ein neuer Garten für die Mitarbeiter ent-
standen. Seit Firmenumzug investiert die Bruno Nebelung GmbH fortlau-
fend in den Everswinkeler Standort. Unter anderem sind hier eine 2.100 
Quadratmeter große Photovoltaik-Anlage mit 307.500 kWh Leistung 
und E-Ladestationen für den firmeneigenen Fuhrpark installiert worden. 
Kiepenkerl lebt Nachhaltigkeit. Und produziert Nachhaltigkeit. Wenn das 
keine Wachstumsgarantie ist ...
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Sommerfrische im Garten
Im Handumdrehen für eine gepflegte Optik sorgen

Klare Kante zeigen
Der Rasen erhält im Sommer regelmäßig einen Pflegeschnitt 
– dabei nicht zu kurz, aber häufiger mähen, lautet die Emp-
fehlung des Stihl-Gartenexperten Jens Gärtner. „Sommerrasen 
sollte man insbesondere bei Hitze nicht auf weniger als fünf 
Zentimeter kürzen. Dann können die Gräser den eigenen Trie-
ben noch Schatten spenden“, so der Experte weiter. Bequem 
mäht es sich mit einem akkubetriebenen Mäher. Mit ihnen 
kommen Freizeitgärtner flexibel und ohne Kabel voran. Zudem 
sind Akku-Geräte abgasfrei und leise, was auch die Nachbar-
schaft freut. Rasenkanten werden mit einer Akku-Motorsense 
wie dem Modell FSA 57 sauber gekürzt. Sie bändigt auch den 
Wildwuchs in schwer zugänglichen Bereichen. Zu den alltägli-
chen Aufgaben im Sommer gehört das Bewässern des Rasens, 
der Beete und der Kübelpflanzen. Empfehlenswert ist dabei ein 
kräftiger Schluck für das Grün, lieber seltener, dafür umso mehr 
Wasser geben. So bleiben Gräser, Hecken und Pflanzen in bes-
ter Sommerstimmung.

Damit auch Thuja, Liguster und Buchsbaum nicht zum Himmel 
wachsen, sind über den Sommer leichte Fassonschnitte sinn-
voll. „In der warmen Jahreszeit sollten lediglich die Spitzen ge-
kappt werden. Kräftige Rückschnitte sind in der Zeit von März 
bis September zum Schutz der Vogelwelt ohnehin untersagt“, 
unterstreicht Jens Gärtner. Um das Grün in Form zu halten, bie-
tet sich eine akkubetriebene Strauchschere wie beispielsweise 
die Stihl HSA 26 aus dem AS-Akkusystem an. Sie ist besonders 
leistungsfähig und ermöglicht ein abgasfreies und leises Ar-
beiten. Zudem können Freizeitgärtner nach der Heckenpflege 
das Strauchmesser ganz ohne Werkzeug gegen das zwölf Zen-
timeter breite Grasmesser wechseln und anschließend gleich 
noch das überstehende Grün an Beeten oder die Rasenkanten 
kappen. Und noch ein Tipp: Wenn der Wildwuchs beseitigt ist, 
kann man frischen Rindenmulch auf den Beeten verteilen – das 
verleiht dem Garten sofort eine gepflegte Optik und schützt 
den Boden an sonnigen und heißen Tagen vor dem Austrock-
nen.

Fasson für Strauch und Hecke

(djd). „Terrassien“, so dürfte das bevorzugte Urlaubsziel vieler Deutschen im Sommer 2021 lauten. Im heimischen Garten lässt es sich 
schließlich nach Herzenslust und ganz ohne Reisestress entspannen. Im Liegestuhl ein gutes Buch lesen und die gepflegte Optik des Out-
door-Wohnzimmers genießen: Das klingt nach einem erholsamen Ferienprogramm. Doch Hecken, Sträucher und Rasen freuen sich auch in 
den schönsten Wochen des Jahres über etwas Zuwendung, damit sie in Form bleiben.

Akku-Motorsensen sorgen abgasfrei und 
leise für saubere Rasenkanten.

Im schönsten Sommerkleid: Ein leichter 
Formschnitt verleiht Büschen und Hecken 
ein gepflegtes Erscheinungsbild.

Während Gartenbesitzer die freie Zeit im 
Garten genießen, wächst das Grün im 
Sommer munter weiter.

IHR ANSPRECHPARTNER FÜR DIE BEWERBUNG 
Frau Martina Knoche-Wittenfeld  |  Tel. +49 2582 66 14 - 250  |  bewerbung@bsw-anlagenbau.de

BSW-Anlagenbau GmbH  |  Boschweg 48  |  48351 Everswinkel
Tel. +49 2582 6614 - 0  |  Fax +49 2582 6614 - 99
info@bsw-anlagenbau.de  |  www.bsw-anlagenbau.de

BSW-Anlagenbau GmbH, ein innovatives Unternehmen mit 180 Mitarbeitern. Unsere  
Kernkompetenz liegt in der Feinblechverarbeitung. Mit unserer Maschinenbau Marke  

MBL-Europe entwickeln, bauen und verkaufen wir anspruchsvolle Maschinen und Anlagen 
weltweit für unsere Kunden in der Pharmaindustrie.

JETZT BEWERBEN!

WIR BILDEN AUS.

DAS BIETET IHNEN BSW
Einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit langfristiger Perspektive. Über eine attraktive, leistungsgerechte Vergütung hinaus profitieren 
Sie von finanziellen Vorteilen wie Betriebliche Altersversorgung und Jobrad. Bei BSW erwartet Sie eine abwechslungsreiche und 
herausfordernde Tätigkeit in einem erfolgreichen, inhabergeführten Familienunternehmen. Ein offenes und professionelles Arbeits-
umfeld mit flexible Arbeitszeiten und bis 30 Tage Urlaub.
Die Herausforderung spricht Sie an, dann schicken Sie uns Ihre informativen Bewerbungsunterlagen mit Ihrer Gehaltsvorstellung und 
möglichem Eintrittstermin.

Gerne per E-Mail an bewerbung@bsw-anlagenbau.de 
Wir freuen uns darauf Sie kennenzulernen!

AUSBILDUNGSPLÄTZE 
FÜR 2021 UND 2022
» Metallbauer Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d)

» Technischer Produktdesigner (m/w/d)

Fachrichtung Maschinen und Anlagenkonstruktion
Weitere Informationen unter: 
www.bsw-anlagenbau.de und www.mbl-europe.com

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES 
TEAMS SUCHEN WIR EINEN
» CNC Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

» Mitarbeiter für die Pulverbeschichtung (m/w/d)

» Werkstudent für online und offline Marketing (m/w/d)
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Azubi - Gabionen-Wettbewerb

Das Alverskirchener GaLaBau Unternehmen Theilmei-
er macht Landschaften schöner. Und Auszubildende 
zufriedener. Theilmeier kennt keinen Fachkräfteman-
gel. Unter Aspiranten des grünen Daumens hat es sich 
nämlich herumgesprochen, dass Azubis bei Theilmei-
er vielfältig und abwechslungsreich auf ihren Beruf 
vorbereitet werden. Theilmeier überträgt seinem 
Nachwuchs von Anfang an Verantwortung - und leitet 
ihn dazu an. Für das Engagement in der Lehre sind die 
Alverskirchener 2020 mit dem Ausbildungspreis des 
nordrhein-westfälischen GaLaBau-Verbandes ausge-
zeichnet worden.

Die blühende Gabione
Theilmeier ruht sich nicht auf Lorbeeren aus. Kaum frisch gekürt, wird 
gleich das nächste Azubi-Projekt ins Auge gefasst. Ausbilderin Monique 
Däumichen: „Gabionen kennt jeder. Die steingefüllten Stabgittermatten 
sind eine stabile und pflegeleichte Alternative zu Hecke oder Zaun. Jetzt 
gibt es sie auch in einer grünen Variante, als Pflanzen-Gabione. Ein per-
fektes Übungsfeld für unsere Azubis.“

Die Theilmeier-Ausbilder mussten nicht lange überlegen, als die Firma 
Pflanzen-Gabione ihren Wettbewerb ausschrieb. Gesucht wurden die 
besten professionellen Bepflanzer von Mini-Gabionen. Monique Däumi-
chen: „Gabionen planen und zusammenbauen. Ein Substrat einbringen. 
Die Gitterkästen mit Kräutern, Stauden, Sukkulenten, Zimmerpflanzen 
bestücken. Dieser Wettbewerb spricht viele wichtige Fähigkeiten des 
künftigen GaLaBauers an: Sein Planungsvermögen; sein Gespür für äs-
thetische Zusammenhänge; sein handwerkliches und gärtnerisches Ge-
schick. Darum haben wir uns sofort für den Pflanzen-Gabionen-Wettbe-
werb angemeldet.“

Mit kreativen und handwerklichen 
Techniken zum Erfolg
Das Gute bei Theilmeier: Die Azubis haben auf dem großen Gelände ih-
ren eigenen Übungsplatz, auf dem sie alle kreativen und handwerklichen 
Techniken ihres Berufs trainieren können. Als klar war, dass es die Theil-
meier-Ehre zu verteidigen gilt, sind alle GaLaBau-Aspiranten vom ersten 
bis zum dritten Lehrjahr angetreten und haben alles gegeben für die bes-
te Mini-Gabione Deutschlands. Unter Monique Däumichens fachfrauli-
chem Blick entstand Erstaunliches: „Die handwerkliche Geschicklichkeit, 
die tollen Ideen und formschönen Umsetzungen dieser Ideen haben 
mich beeindruckt. An dieser Stelle noch mal Dank und Respekt an alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen. Ich bin gespannt, was der 16.5. bringt.“ 
An diesem Tag wird nämlich der Gewinner des Zwerggabionen-Wettbe-
werbs bekannt gegeben. Die Spannung bei Theilmeier steigt. 

Kleikamp 14
48351 Alverskirchen
02582 6617-0
theilmeier@theilmeier.de
www.theilmeier.de

Wilh. Theilmeier GmbH & Co. KG

In unserer Gärtnerei erwartet Sie eine große Auswahl an 
Beet- und Balkonpfl anzen, mediterranen Pfl anzen, wie 
Oliven, Palmen, Oleander, Zitrusfrüchten und vielem mehr!

Unser vielfältiges Angebot an Tomaten, Paprika, 
veredelten Gurken, Kräutern, verschiedenen 
Gemüsepfl anzen und Zucchini bietet alles, 
was das Gärtnerherz begehrt.

Als Dauerbepfl anzung gibt es verschiedene
Gehölze und Bodendecker.

2 Gutscheine 

im Wert von je 50 €

von der G
ärtnerei Kemker 

zu gewinnen!

ES IST 
PFLANZZEIT!

SIE SIND 
HERZLICH WILLKOMMEN!

Hauptstr. 20  .  48351 Everswinkel  .  02582 1390
info@gaertnerei-kemker.de  .  www.gaertnerei-kemker.de

F   gaertnerei_kemker

Auf Seite
 69
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Gabionen haben sich im öffentlichen Raum aber auch in Privatgärten längst etabliert. Man kennt sie in verschieden Maßen immer mit unterschiedlichen Steinen 
befüllt. Das ist also nicht Neues. Neu und faszinierend ist die Pflanzen-Gabione. Was ist eigentlich eine Pflanzen-Gabione? Gibt es sie tatsächlich auch in klein als 
ungewöhnliche Innendeko? Käme eine ausgewachsene Gabione für den eigenen Garten in Betracht? Wir klären auf.

Die Pflanzen-Gabione aus Oelde
Blühende Wände fürs Grundstück

Aus grau mach grün
Die Firma Pflanzen-Gabione E.P. GmbH aus Oelde gründet sich auf ei-
ner guten Idee. Die steingefüllten Stabgittermatten alias Gabione sind 
als öffentliche und private Einfriedungsvariante auf dem Vormarsch. Sie 
sind erdbebensicher und unverrottbar. Ein pflegeleichtes Werk für Ge-
nerationen. Aber manchem Gartenfreund sind sie zu grau. Zu kantig. Zu 
unbewachsen. Genau über das Problem haben die Oelder Gabionenspe-
zialisten nachgedacht. Es gibt grüne Dächer. Es gibt begrünte Wohnzim-
merwände. Warum gibt es keine blühenden Gabionen? Gefragt, analy-
siert, gehandelt: Jetzt gibt es sie.

Grün in allen Größen
Fangen wir mit den Gittermatten aus Oelde an. Schon hier herrscht Viel-
falt. Lieferbar sind sie in den Größen 63-203 cm Höhe (alle 20 cm Breite) 
oder 223-243 cm Höhe in Extrabauweise. Auf Anfrage auch in anderen 
Maßen. In feuerverzinkt oder in anthrazit beschichtet. Die schwer aus-
geführten Matten besitzen Seitenbleche und Abstandshalter. Sowohl 
das Filtervlies (Sedumteppich) wie die Bewässerungstechnik sind vor-
montiert. Die Pflanzen für die blühende Gabione stellt die Oelder Firma 
zusammen. Alternativ kann der Kunde den Bewuchs selbst kaufen und 
kombinieren.

Zertifizierter und förderfähiger Schallschutz
Ja, und wie funktioniert das jetzt? Frappierend sind die Vorher-Nach-
her-Bilder. Die soliden Stabgitter-Wände von Pflanzen-Gabione schaffen 
auf dem Grundstück einen sofortigen Sicht-, Schall- und Begrenzungs-
schutz. Pflanzen-Gabionen sind zertifiziert als Schallschutzwand mit ei-
ner Schallminderung von 36,5 DB. Voraussetzung für die Zertifizierung 
waren 20 DB. In dem Zusammenhang hat die Stadt Oelde die Gabionen 

in das Förderprogramm Dach- und Fassadenbegrünung aufgenommen:  
50% der Gesamtsumme, max. 2.500, - EURO werden von der Stadt für 
den Endkunden gefördert. Weitere Gemeinden im Kreis Warendorf wer-
den folgen.

Dichter Bewuchs nach zwei Monaten
In der Gabione ist ein System für die Tröpfchenbewässerung mit allen 
handelsüblichen Anschlüssen integriert. Diese lässt sich wunschweise 
mit Computersteuerung und Bypass-Düngerinjektor ausstatten. Dünger 
wird per Blattdüngung ausgebracht. Dünger und Düngermischer gibt es 
ab Juni auf Bestellung bei Pflanzen-Gabionen. Vormontiert ist auch der 
Sedumteppich: Bekannt sind diese Pflanzen auch als ‚Mauerpfeffer‘ oder 
‚Fetthenne‘ - hunderte von Arten gibt es davon in vielen Formen und Far-
ben, anspruchslos und wintergrün. In die Lücken dieses Teppichs kom-
men die Pflanzen - einseitig oder beidseitig. Das können Kräuter sein, 
Stauden, Gehölze, bienenfreundliche Blühpflanzen, sogar Gemüse und 
Obst. Und das funktioniert?

Einzigartig schöne Farb- und Formwirkung
Und wie das funktioniert! Damit wären wir bei den Vorher-Nachher-Bil-
dern. Jeder Mensch weiß (und staunt doch immer wieder darüber), mit 
welcher Kraft die Frühjahrsnatur Pflanzen aufwachsen lässt. An einer 
Pflanzen-Gabione lässt sich diese Wuchskraft gut studieren, weil sie 
senkrecht wie ein Bild vor uns steht. Im April sieht die Wand aus wie mit 
einzelnen Blumensträußen dekoriert. Aber bereits im Juni ist alles dicht 
zusammengewachsen zu einer einzigartig schönen Farb- und Formwir-
kung. Dieser Sichtschutz ist einfach nur schön. Und naturfreundlich. Und 
gesund (filtert Feinstaub).

Gabionen im Miniformat für den Indoor-Bereich
Die Mini-Gabione lernten wir schon unter den geschickten Händen 
der Theilmeier-Azubis kennen – siehe vorangestellten Beitrag. Das 
ist die neuste Erfindung aus Oelde. Ein transportables Ökosystem, 
das Vorteile als Raumtrenner, Tischdekoration und Luftverbesserer 
bringt. Das Pflanzen-Gabiönchen ist wie eine Maßstabsverkleine-
rung seines großen Bruders. Auf einem schönen Holzbrett montiert, 
trägt es die Natur ins Haus. Manche Ideen hätte man gerne selbst 
gehabt.

m	 Pflanzen-Gabione E. P. GmbH
g	 Overbergstraße 9
	 59302 Oelde

c	 02522/832072
f	 info@pflanzen-gabione.de
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DemografischeR Wandel befördert Trend: 
Barrierefreies und betreutes Wohnen
Seit Jahrzehnten bereits altert die deutsche Gesellschaft. Das hat Auswirkungen auch im Bereich Wohnen. Mit zunehmendem Alter verändern sich nämlich 
die Anforderungen an das Wohnumfeld erheblich. So verwundert es nicht, dass mit jedem neuen Jahr der Bedarf an barrierefreien Wohnungen aber auch das 
Interesse an betreutem Wohnen steigt.

Barrierefreies Wohnen - Angebot hinkt dem Bedarf hin-
terher

Leider werden barrierefreie beziehungsweise barrierearme Konzepte bei 
Neubau- oder Umbaumaßnahmen immer noch viel zu selten berück-
sichtigt. Folge ist, dass gegenwärtig wenigstens 1,6 Millionen altersge-
rechte Wohnungen fehlen. Alarmierend: Lediglich knapp 2 % der Haus-
halte sind aktuell weitgehend oder vollständig barrierefrei. Selbst bei den 
Wohnungen, die von Angehörigen der Generation 65+ bewohnt werden, 
sind es gerade einmal 3 %. Diese Entwicklung wird sich in den kommen-
den Jahren wohl noch verstärken. Kommt es nämlich zu keinem spürba-
ren Gegentrend, wird das Defizit an barrierefreien Wohnungen bis zum 
Jahr 2035 die Zwei-Millionen-Grenze deutlich übersteigen.

Förderprogramme – Schritt in richtige Richtung aber 
nicht ausreichend

Es besteht also dringender Handlungsbedarf. Schließlich werden schon 
in einem Jahrzehnt nicht mehr knapp über ein Fünftel der Bevölkerung 
ein Lebensalter von 65 Jahren überschritten haben, sondern ein gutes 
Viertel. Daher gibt es eine ganze Reihe an Programmen, die die Schaffung 
von barrierefreiem Wohnraum fördern. Die KfW-Förderbank nimmt hier 
eine zentrale Stellung ein. Inzwischen liegt die Summe an Bundesmittel, 
welche in solche Programme fließen, bei rund 150 Millionen Euro. Bei 
weitem nicht genug, wie Experten zum Beispiel des renommierten Pestel 
Instituts meinen. Sie veranschlagen den jährlichen Förderbedarf auf min-
destens eine halbe Milliarde Euro.

Betreutes Wohnen - wenn zur Barrierefreiheit
Pflegedienstleistungen hinzukommen

Neben „barrierefreiem Wohnen“ fällt im Zusammenhang mit einem 
selbstbestimmten Leben im fortgeschrittenen Alter immer wieder 
das Stichwort „betreutes Wohnen“. Hier sind nicht nur baulich alle 
Vorkehrungen getroffen, dass auch bei altersbedingten Bedürfnissen 
ein komfortables Wohnen möglich ist. Gewährleistet wird zusätzlich 
ein Betreuungs- und Pflegeangebote. Im Unterschied zur Heimun-
terbringung jedoch bleiben die Möglichkeiten zur uneingeschränk-
ten Teilnahme am sozialen Leben erhalten. Geregelt soll das betreute 
Wohnen zwar in der Norm DIN 77800 sein. Sie befindet sich aller-
dings seit Ende 2017 in Überarbeitung. So existiert gegenwärtig kei-
ne im Detail verbindliche Definition von betreutem Wohnen.

Betreutes Wohnen in mehr oder weniger Eigenregie

In der Praxis werden drei unterschiedliche Konzepte unter dem Be-
griff betreutes Wohnen zusammengefasst. Einem eher offenen An-
satz folgen Wohnanlagen, die ganz oder teilweise aus barrierefreien 
Wohnungen bestehen und durch die Leistungen eines Betreuungs-
trägers ergänzt werden. Ist es der Betreuungsträger selber, der den 
Wohnraum anbietet, handelt es sich um eine Seniorenresidenz. 
Pflege-Wohngruppen schließlich, die sich aus eigener Kraft in einer 
Wohngemeinschaft zusammenschließen und alle Leistungen selber 
organisieren, bilden die dritte Form betreuten Wohnens. Diese Vari-
ante ist zudem förderfähig. Einmalig kann ein Gründungszuschuss in 
Höhe von 2.500 Euro bewilligt werden. Dazu kommt die Möglichkeit 
eines Wohngruppenzuschlags von monatlich derzeit 214 Euro.

NEUBAU MIETWOHNUNGEN ZU VERMIETEN
Zentrale und ruhige Lage am Plaßkamp in Ahlen/Vorhelm

Es entstehende 2 Häuser mit je 8 Wohnungen in KFW 55-Ausführung.
Fertigstellung Ende 2021 geplant!

Geschäfte des täglichen Bedarfs sind in unmittelbarer Nähe zu Fuß zu erreichen.

Häuser sind barrierefrei und verfügen über einen Aufzug. Tolle Ausstattung, mit großem Balkon
oder kleinem Garten, Stellplatz oder Garage!

2 1/2  ZIMMER WOHNUNG 3 1/2  ZIMMER WOHNUNG 3 1/2  ZIMMER WOHNUNG

• 1 OG, Wohnfläche ca. 55 qm
• Wohn-/ Essbereich komb., Bad
 mit Dusche und Schlafzimmer
• Balkon ca. 12 qm
• hochwertige Ausstattung
• elektr. Rolläden
• Stellplatz extra 

• EG, Wohnfläche ca. 85 qm
• Wohn-/ Essbereich komb., Bad
 mit Dusche, Schlafzimmer und   
 Kinderzimmer
• Terasse ca. 14 qm und Garten
 ca. 170 qm
• hochwertige Ausstattung
• elektr. Rolläden
• Garage extra 

• 1 OG, Wohnfläche ca. 113 qm
• großer Wohn-/ Essbereich, Bad
 mit Dusche, Schlafzimmer und   
 Kinderzimmer
• Balkon ca. 32 qm
• hochwertige Ausstattung
• elektr. Rollläden
• Garage extra 

mit Balkon mit Garten mit Balkon

Miete 490 € und NK. ca. 130 € Miete 740 € und NK. ca. 170 € Miete 960 € und NK. ca. 200 €

Weitere Infos erhalten Sie bei
Firma Otremba, H. Klaus Jäger
Jetzt Besichtigungtermin vereinbaren!
(unter Einhaltung der Corona-Regeln möglich)

Otremba GmbH & Co. KG
Westfalendamm 45, 59227 Ahlen
Tel. 02382 43 43 | info@otremba24.de
www.otremba24.de

WWIIRR  LL((II))EEBBEENN  DDEENN  PPEERRSSÖÖNNLLIICCHHEENN  KKOONNTTAAKKTT

  TT  0022552211  8855  3399  880000

WOHNUNG 
SICHERN!
Der Schritt im Alter noch mal 
die Immobilie zu wechseln ist 
gar nicht so groß. Wir unter-
stützen und koordinieren alles 
Nötige für Sie. Von Bewertung 
über Verkauf bis Behörden-
gänge, direkt Ihre Eigentums-
wohnung finden oder länger-
fristig Ihr eigenes Neubauprojekt 
planen: Wir kümmern uns.

Wecker Immobilien e.K. 
Inhaber Oliver Wecker 
Nordstraße 55 | 59269 Beckum 
kontakt@weckerimmobilien.de

SORGLOS 
VERKLEINERN? 

www.weckerimmobilien.de
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DIE WICHTIGSTEN
FRAGEN UND ANTWORTEN
FÜR BAUHERREN IN SPE

(djd) Der Traum von den eigenen vier Wänden lebt - auch und gerade 
während der Corona-Pandemie. Denn während der Beschränkungen 
wuchs vor allem bei vielen Familien angesichts von Homeoffice und 
Homeschooling der Wunsch nach großzügigeren Räumlichkeiten. 
Was sollten Bauherren in spe beachten? Hier die wichtigsten Fragen 
und Antworten:

Wie geht es mit den Bauzinsen weiter?

„Wer sich für eine eigene Immobilie interessiert, findet unverän-
dert gute Bedingungen für eine Baufinanzierung vor“, erklärt Flo-
rian Haas, Finanzexperte und Vorstand der Schutzgemeinschaft 
für Baufinanzierende e.V. Wie es mittel- und langfristig weiter-
geht, hängt von verschiedenen Faktoren ab: dem Fortgang der 
Pandemie, der Geldpolitik der Europäischen Zentralbank (EZB) 
und der allgemeinen konjunkturellen Entwicklung. „Bis auf Wei-
teres wird die EZB mit Käufen von Staatsanleihen das Zinsniveau 
niedrig halten und damit die Konjunktur stützen“, erwartet Haas. 
Damit blieben auch die Bauzinsen auf einem niedrigen Niveau.

Wie sollte die Baufinanzierung aussehen?

Florian Haas rät Baufinanzierern, das niedrige Zinsniveau zu nut-
zen und eine Zinsbindung von 15 Jahren oder sogar länger zu 
wählen. Die niedrige Zinszahlung sollte man für eine entspre-
chend höhere Tilgung verwenden, um die Restschuld bei Auslauf 
der Bindung so gering wie möglich zu halten. Zudem sollte man 
Möglichkeiten zur Sondertilgung vereinbaren und wenn möglich 
auch nutzen. „Ganz unabhängig von den Darlehensmodalitäten 
gilt: Wer unsicher ist, ob er die Finanzierung mittel- und langfris-
tig stemmen kann, sollte sich gründlich beraten lassen, keine zu 
hohen Risiken eingehen und den Rahmen nicht zu eng spannen“, 
rät Haas. Es sollte immer ein Puffer für die Unwägbarkeiten des 
Lebens eingebaut sein.

Ein Bauprojekt will nicht nur in unsicheren 
Zeiten wie der Corona-Pandemie gut 
durchdacht und durchgerechnet sein.BAUEN

ODER DOCH NICHT?
Wie entwickeln sich die Grundstückspreise?

Zu Beginn der Pandemie sind die Grundstückspreise in vie-
len Regionen sogar noch gestiegen. „Wie es weitergeht, kann 
niemand verlässlich vorhersagen“, meint Florian Haas. Die 
Nachfrage nach Grundstücken in begehrten Lagen sei wei-
terhin hoch und das Angebot knapp, das treibe die Preise 
gerade im Speckgürtel der großen Städte nach oben. Ob es 
dabei bleibe, hänge von verschiedenen Faktoren ab. Ohnehin 
sollten Bauherren nicht nur auf den Preis schauen, sondern 
auf Kriterien wie Infrastruktur und Verkehr. „Zudem sollte 
man prüfen, ob sich auf dem avisierten Grundstück der Bau-
wunsch auch umsetzen lässt“, rät Haas.

Wo kann man sich umfassend informieren? 

Für angehende Bauherren empfiehlt es sich, sämtliche Schrit-
te des Projektes systematisch zu durchdenken. Die Seite 
www.finanzierungsschutz.de etwa hat den Bauprozess in fünf 
Phasen eingeteilt und mit entsprechenden Checklisten hin-
terlegt.

„Wer sich für eine eigene Immobilie interessiert,
findet unverändert gute Bedingungen für eine

Baufinanzierung vor“,

erklärt Baufinanzierungsexperte Florian Haas.

OObb  KKaauuff,,  NNeeuubbaauu  ooddeerr  AAnnsscchhlluussssffiinnaannzziieerruunngg..  
QQRR--CCooddee  eeiinnffaacchh  ssccaannnneenn  uunndd  kkoosstteennffrreeii
IIhhrree  FFiinnaannzziieerruunnggssvvoorrsscchhllääggee  aannffoorrddeerrnn..

FFiinnaannzziieerruunngg  ssoo  
iinnddiivviidduueellll  wwiiee  IIhhrree  PPlläännee..
Maßgeschneiderte   Beratung
Rund 400 Bankpartner im Angebot

Oliver Wecker Jochen Walkhof   Stefan Klein
oliver.wecker@drklein.de        jochen.walkhof@drklein.de    stefan.klein@drklein.de

WWeecckkeerr  IImmmmoobbiilliieenn  ee..KK..
Franchisepartner der Dr. Klein Privatkunden AG
Nordstraße 55•59269 Beckum•T 02521 8539850  

Weiteres auch auf www.weckerimmobilien.de/Partner

Andreas Ellermann
andreas.ellermann@drklein.de

BBeerraattuunnggssqquuaalliittäätt

ggeepprrüüffttee

Kann ich das Bauprojekt auch wirklich 
stemmen? Checklisten können zur 
Beantwortung dieser Frage beitragen.
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(hjg) Es hat wahrscheinlich in den letzten Jahren kein Thema 
gegeben, dass die Lokalpolitik in Ahlen so bestimmt und beein-
flusst hat, wie die Frage nach dem Umgang mit dem hinlänglich 
bekannten maroden Rathaus und der angeschlossenen Stadt-
halle. Sollte das alte Rathaus einem neuen weichen oder gibt es 
Gründe dafür, das Gebäude zu erhalten und einer nachhaltigen 
Sanierung zu unterziehen? Schon frühzeitig wurden die Bürge-
rinnen und Bürger Ahlens in den Entscheidungsprozess mit ein-
bezogen. Von Seiten der Landesregierung wurde entschieden, 
dass das Ahlener Rathaus nicht als Denkmal zu bewerten ist. 
Daraus resultierend schlug Bürgermeister Dr. Berger vor, das 
alte Rathaus mit Stadthalle abzureißen und durch den Neubau 
eines Bürger-Campus, das ein Stadthaus für die Verwaltung 
und ein Bürgerforum mit multifunktionalen Veranstaltungs- 
und Sitzungsräume beinhaltet, auf dem jetzigen Rathauspark-
platz zu ersetzen. Auch die städtischen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sprachen sich mit überwältigender Mehrheit aus, 
den Vorschlag ihres Chefs in die Tat umzusetzen.

auf dem Weg 
zum Bürgercampus

AHLEN

- ein steiniger Weg mit Happy-End?! -- ein steiniger Weg mit Happy-End?! -

PolitikPolitik
Auch der Rat der Stadt Ahlen schloss sich ebenfalls mit 
deutlicher Stimmenmehrheit dem Vorschlag der Verwal-
tung an und stimmte dem Neubau des Bürger-Campus zu. 
Eine Bürgerinitiative sammelte anschließend ausreichend 
Unterschriften, um in dieser Frage einen Bürgerentscheid 
durchzuführen. Doch auch hier schloss sich die Mehrheit 
der Ahlener Bevölkerung dem Votum ihres Rates an und be-
stätigte den Ratsbeschluss.

PlanungPlanung
Zeit ist Geld und daher starteten die Verantwortlichen in der 
Stadtverwaltung zeitnah nach dem Votum der Ahlener Bevöl-
kerung europaweit einen Wettbewerb, in dem Architekten 
aufgerufen waren, Lösungsmöglichkeiten zur Gestaltung des 
Bürger-Campus und seines Umfelds zu entwickeln. Parallel 
dazu wurde die Menschen in Ahlen weiterhin dazu aufgefor-
dert, sich über alle zur Verfügung stehenden Kanäle am Pla-
nungsprozess zu beteiligen.

WettbewerbWettbewerb
Freuen über ein Preisgeld von 56.000 €uro konnte sich das Ar-
chitekturbüro „Gerber Architekten“ aus Dortmund, das nach 
Aussage des unabhängigen Preisgerichts das mit Abstand beste 
Gesamtpaket, das stimmig und architektonisch ausgereift ist, 
präsentiert habe. „Der Entwurf liefert ein Gebäude, das Orien-
tierung bietet“, so Bürgermeister Dr. Alexander Berger bei der 
Bekanntgabe der Preisträger. Das „Gerber Architekten“ über die 
personellen Möglichkeiten verfüge, so ein Projekt auch umzu-
setzen, verdeutlichen die 220 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Büros, so Dr. Berger weiter.

Wie geht es weiter?Wie geht es weiter?

Auf diese Frage gibt der Zeitstrahl auf der Homepage www.buergercam-

pus-ahlen.de eine klare und unmissverständliche Antwort. In diesem 

Jahr soll der Auftrag an das Architekturbüro mit gleichzeitiger konkreter 

Objektplanung erfolgen. Daran schließt sich die Abgabe des Antrages 

auf Bewilligung von Städtebaufördermitteln bei der Bezirksregierung 

in Münster an. Und wenn alles gut und planmäßig verläuft, hoffen die 

Verantwortlichen auf einen Baubeginn im Juli nächsten Jahres.

EntwurfEntwurf
„Bevor ich mich mit meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an den Tisch 
gesetzt habe, um unseren Lösungsvorschlag zu erarbeiten, bin ich selber zwei 
Mal hier vor Ort gewesen, um die zu überplanende Örtlichkeit in Augenschein 
zu nehmen und auf sich wirken zu lassen“, führte der Preisträger in seiner 
Dankesrede aus. Wichtig sei ihm dabei gewesen, dass das neue Gebäude zu 
keinem Anhängsel an die vorhandene Bebauung wird, sondern sich in das Be-
stehende einfügt. Daher habe er auch Zugänge von der Werse und von der 
Stadtseite in den Vorschlag eingearbeitet.
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AHLEN

Viele - insbesondere die Kinder - haben sich über 
die ungewohnten Schneemassen in den letzten 
Wochen gefreut. Doch nun kommt der „finanziel-
le“ Haken an der Sache: durch den Winterdienst 
hat die Stadt Ahlen gut 400.000,00 Euro Mehr-
kosten gegenüber dem im Haushalt eingeplanten 
Betrag. Die Folge davon: dieser finanzielle Mehr-
aufwand wird über die Grundsteuer B auf alle 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt umgelegt.

#schneechaos#schneechaos

DRENSTEINFURT

235 Personen haben in Drensteinfurt im letzten 
Jahr ihr Sportabzeichen abgelegt und damit auch 
ein Zeichen gegen die Corona-Pandemie gesetzt. 
Auch zwei Schulen haben sich erstmals an der 
Aktion beteiligt.

#sportabzeichen#sportabzeichen
RINKERODE

WALSTEDDE

ALVERSKIRCHEN

Wie groß die Chance ist, einen der begehrten 17 
Bauplätze im vierten Bauabschnitt „Meerkamp“ in 
Rinkerode zu erhalten, kann sich wahrscheinlich 
jeder der fast 400 Interessenten an den Finger 
einer Hand abzählen. Um an einen der Bauplätze 
zu kommen, muss man sich bis zum 25.04. über 
die Online-Plattform „Bau-Pilot“ bei der Stadt 
Drensteinfurt bewerben.

Zwar hat es nicht bis ganz aufs Treppchen 
gereicht; trotzdem darf die Lambertus-Grund-
schule mehr als nur stolz auf ihre Beteiligung 
am Deutschen Schulpreis sein, bei dem sie es bis 
in die Vorauswahl geschafft und viel Lob und 
Anerkennung von der Jury, sondern auch von 
den anderen am Wettbewerb beteiligten Schulen, 
in der Kategorie „Digitale Lösungen umsetzen“ 
erhalten hat.

In 15-monatiger Bauzeit wurde die St. Mag-
nus-Kirche zu neuem Leben erweckt und ein 
neuer Altar als Mittelpunkt des Gotteshauses von 
Bischof Dr. Felix Genn eingeweiht. Bedauerlicher 
Weise konnten wegen der Corona-Pandemie nur 
60 geladene Gäste diesem außergewöhnlichen 
Ereignis beiwohnen.

#meerkamp#meerkamp

#digitale Lösungen#digitale Lösungen

#st.magnuskirche#st.magnuskirche

AHLEN

29 Menschen praktizieren in Ahlen als Zahnarzt. 
Und davon sind nur drei in der Altersspanne 
zwischen 60 und 65 Jahre. Für die Region ein 
absoluter „Top-Wert“ wie die Vertreter der Kas-
senzahnärztlichen Vereinigung Westfalen-Lippe 
in einem Gespräch mit Bürgermeister Dr. Berger 
berichteten. 75% der praktizierenden Zahnärzte 
haben darüber hinaus auch privat Ahlen als ihren 
Lebensmittelpunkt entdeckt.

#strAHLENdes Lächeln#strAHLENdes Lächeln

AMELSBÜREN

Ein Teil der neuen Veloroute zwischen Ascheberg 
und Münster soll nun zwischen Amelsbüren, 
Vennheide und Hiltrup in Angriff genommen 
werden. Entsprechende konkrete Zusagen sind 
nun vom Stadtbaurat Robin Denstorff gemacht 
worden.

#veloroute#veloroute

AMELSBÜREN

Auf ihrem riesigen Terrain haben die Alexianer 
zehn Millionen Euro investiert, um eine neue 
Intensivpflegeeinrichtung zu bauen, die nun in 
den letzten Wochen ihrer Bestimmung übergeben 
werden konnte.

#alexianer#alexianer

EVERSWINKEL

Der MGV Everswinkel kann in diesem Jahr auf 
100 Jahre zurückblicken. Dies sollte natürlich mit 
einem dem Anlass würdigen Festkonzert gefeiert 
werden. Aus bekanntem Grund ist das aktuell 
nicht möglich. Aber aufgeschoben heißt nicht 
aufgehoben. Alle Freunde des MGV können sich 
daher noch auf tolle Konzerte freuen.

#jubiläum#jubiläum

SENDENHORST

Wer auf 106 Lebensjahre zurückblicken kann, der 
kann sicherlich eine Menge erzählen. Daher war 
es für Bürgermeisterin Katrin Reuscher nicht nur 
Verpflichtung, sondern auch eine große Freude, 
die Jubilarin Elisabeth Bönte zu ihrem außerge-
wöhnlichen Geburtstag zu gratulieren.

#happy birthday#happy birthday
SENDENHORST

20.000 Bäume sollen dafür sorgen, dass am 
südlichen Stadtrand von Sendenhorst ein 
„Wangari-Wald“ entsteht. Mit Unterstützung von 
Pfadfindern und Schülerinnen und Schülern der 
Realschule und der Montessori-Schule sollen 
in den nächsten Jahren die Bäume gepflanzt 
werden. Warum „Wangari“? Der Name soll an die 
kenianische Professorin, Wissenschaftlerin und 
Politikerin Wangari Maathai erinnern, die sich 
für den Umweltschutz stark gemacht und den 
Friedensnobelpreis erhalten hat.

#wangari#wangariHILTRUP

Hiltrup soll und wird einwohnermäßig weiter-
wachsen. Im Hiltruper Osten sollen 1.000 neue 
Wohneinheiten entstehen. Das bedingt auch eine 
Vergrößerung der Sportanlagen, um den vielen 
Neubürgern die entsprechenden sportlichen 
Betätigungen zu ermöglichen. Dafür soll auf 
einer Fläche von acht Hektor eine Sportanlage 
mit unterschiedlichsten Nutzungsmöglichkeiten 
entstehen.

#hiltrup wächst#hiltrup wächst
HOETMAR

Die Finanzierung ist gesichert! Durch einen 
weiteren Zuschuss der Stadt Warendorf können 
nun die Arbeiten zur Sanierung des „Läutehauses“ 
zum Abschluss gebracht werden. Allein 5.500 
Stunden wurden von Ehrenamtlichen geleistet, 
damit dieses Projekt zu einem guten Abschluss 
gebracht werden konnte.

#läutehaus#läutehaus

HILTRUP

Einen zweistelligen Millionenbetrag will der 
Besitzer des „Seehotel Krautkrämer“ in die Hand 
nehmen. Und dies nicht nur um die vorhande-
ne Anlage wieder auf den aktuellen Stand zu 
bringen. Vielmehr soll auch noch die Zimmerka-
pazität von derzeit 75 auf bis zu 170 vergrößert 
werden.

#hotelausbau#hotelausbau
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ALBERSLOH

Im Rahmen des Dorfjubiläums werden auf dem 
großen Fenster am Ludgerus-Haus Bildse-
quenzen aus dem Vereinsleben verschiedener 
Albersloher Vereine gezeigt. Den Anfang mach 
die DJK Albersloh, die einen großen Querschnitt 
von historisch bis aktuell für dieses Projekt zur 
Verfügung gestellt hat.

#vereinsleben#vereinsleben

WOLBECK

In Wolbeck plant die am Ort ansässige Firma 
Conventex Großes: neben einem großen neuen 
Bürogebäude soll ein Veranstaltungsraum mit ei-
ner Kapazität von bis zu 200 Personen entstehen, 
in den auch die Musikschule integriert werden 
soll.

#neubau#neubau
TELGTE

Vorsichtig optimistisch schauen die Organisato-
ren des Telgter Kulturlebens nach vorn. Ab Sep-
tember 2021 beginnt die neue Saison, die sich bis 
Juni 2022 hinzieht. Bekannte Namen stehen auf 
der List der Künstler, die in Telgte ein Gastspiel 
geben werden. Aktuelle Informationen sind auf 
der Homepage der Stadt Telgte zu finden.

#kulturleben#kulturleben
TELGTE

Eine besondere Form der Kultur konnte man am 
Osterfest im leerstehenden Ladenlokal der frühe-
ren Rossmann-Filiale in der Steinstraße in Telgte 
bewundern. Mit fünf Beamern wurden eine 
Vielzahl von Filmausschnitten in vorher nicht 
festgelegter Reihenfolge an die freien Flächen des 
von außen einsehbaren Geschäftslokals geworfen.

#grosses Kino#grosses Kino

TELGTE

Der Kreis Warendorf stellt der Stadt Telgte 1.000 
Tütchen Regio-Saatgut zur Verfügung, damit 
diese in Privatgärten ausgesät werden und so die 
Insektenvielfalt gefördert wird. Bis zum 22.04. 
können die Tütchen vom Wochenmarkt mit nach 
Hause genommen werden; aber immer nur zwei 
Tütchen pro Person.

#gratis-saat#gratis-saat

WASSERMANN (21.01.-19.02.)
Warum realisieren Sie Ihre recht originellen 
Einfälle nicht? Es besteht jetzt die Chance, je-
manden für das Projekt richtig zu begeistern. 

FISCHE (20.02.-20.03.)
Sie möchten Ihre Unabhängigkeit bewahren, 
aber gleichzeitig in einer verlässlichen Bezie-
hung leben. Beides zusammen ist aber mehr 
als schwierig …

WIDDER (21.03.-20.04.)
Bei der Beurteilung einer beruflichen Frage 
sollten Sie nur Ihren Verstand sprechen las-
sen. Gefühlsduseleien müssen Sie sich jetzt 
versagen!

STIER (21.04.-20.05.)
Weichen Sie, wo immer es geht, möglichen 
Streitigkeiten aus. Und setzen Sie mehr 
Vertrauen in einen Freund, der Sie noch nie 
enttäuscht hat!

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)
Lösen Sie endlich eine Zusage ein: Ihre dama-
lige Großzügigkeit tut Ihnen zwar schon ein 
wenig leid, doch Sie müssen zu Ihrem Wort 
stehen. 

KREBS (22.06.-22.07.)
Ihre Ideen sind überzeugend – aber offen-
sichtlich hapert es doch noch ein wenig mit 
den Umsetzungsmöglichkeiten. Kann Ihr 
Partner da nicht helfen?

LÖWE (23.07.-23.08.)
Sie müssen ein paar Rückstände zeitnah 
aufarbeiten. Privat sollten Sie abwarten, ob 
Ihr Interesse an einer bestimmten Person auf 
Gegenliebe stößt. 

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)
Wenn es eine Entscheidung zu treffen gibt, 
dürfen Sie nicht lange zögern. Hauptsache, 
es geht weiter. Stillstand wäre jetzt das 
Schlimmste.

WAAGE (24.09.-23.10.)
Wichtige Verhandlungen dürfen Sie nur 
beginnen, wenn Sie verlässliche Rückende-
ckung haben: Sonst stehen Sie am Ende allein 
auf weiter Flur …

SKORPION (24.10.-22.11.)
Ihr Arbeitseifer dürfte Früchte tragen. Und 
dieses Erfolgserlebnis sollte Sie dazu anhal-
ten, künftig noch bissiger an Ihre Aufgaben 
heranzugehen!

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)
Ihre Führungsrolle wird anerkannt, auch 
wenn man Ihren Optimismus nicht teilt. 
Dennoch wird man Ihnen folgen, denn man 
vertraut Ihrer Expertise.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)
Genießen Sie zunächst die Ruhe vor dem 
Sturm: Zur Monatsmitte wird es nämlich 
deutlich turbulenter, aber Sie haben sich ja 
entsprechend vorbereitet!

Horoskop Mai 2021
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KISSEN

LUNCHBAG

TASCHEN

FAHRRAD- KÖRBCHEN

DEKO

UVM.

SHIRTS

Nähkästchen			   aus demSandra plaudert

Du brauchst …

	 Wachstuch, fester Stoff 
	 Klettband zum Annähen
	 Nähmaschine
	 Schere /Garn

SCHRITT 1	 Aus dem Außenstoff und dem Innenstoff werden jeweils zwei Stücke
			   nach dem Schnittmuster zugeschnitten
SCHRITT 2	 Bevor Du die Stoffteile zusammen nähst, muss erst der
			   Klettverschluss angebracht werden. Dazu jeweils das Klettband
			   mittig auf die rechten Seiten des Außenstoffes festnähen.
SCHRITT 3	 Die beiden Außenstoffstücke und die beiden Innenstoffstücke
			   jeweils rechts auf rechts aufeinanderlegen, dann die langen Seiten
			   und die untere gerade Kante zusammen nähen. Die Ecken von Innen
			   wie Außenstoff unten aufeinander legen und zusammen nähen.
SCHRITT 4	 Das Innenteil auf rechts ziehen und in den Außenstoff stecken,
			   nun die beiden Stoffe an der Außenkante rundherum nähen.
			   Dabei lasst ihr bitte eine Wendeöffnung offen, hierdurch dreht ihr
			   jetzt das Lunchbag, Wendeöffnung zunähen ... fertig !!!

www.facebook.com/sandras.zwergenland

«  25 cm
  »

«  6,5 cm
  »

«  6,5 cm  »

«  6,5 cm  »

«  6,5 cm
  »

«  38 cm  »

Das Schnittmuster

hat keine

Original-Maße!

JETZT AUSFÜLLEN, ZURÜCK SCHICKEN UND GEWINNEN!

2P&M Werbeagentur | Oststraße 15 in 48324 Sendenhorst
Oder schreibe uns eine E-Mail mit deinen Kontaktdaten und 
deiner Lösung an » kids@toefte.ms

Lege Alle Minuspunkte Ab – das ist auch 
hier die Devise. Mit dem passenden Wür-
felwurf wird man Zahlen-Kärtchen los. 
Doch gilt es rechtzeitig auszusteigen, 
bevor man sich verzockt und ordentlich 
Minuspunkte kassiert! Denn um die wie-
der abgeben zu dürfen, braucht es den 
perfekten Zug – oder gleich dreifaches 
Lama-Glück.

Vor- und Nachname:

Telefon:

Ich habe Fehler gefunden.

L.A.M.A DICE
TÖFTE-GEWINNSPIEL 
MIT TÖFTE PREISEN!
WIE VIELE FEHLER FINDEST DU?

Spielwaren • Schreibwaren • Schulranzen • Freizeitartikel

… mit freundlicher Unterstützung von

Hiltruper Str. 59  |  48167 Münster  |  www.peppinghaus-muenster.de
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Die Walfängerin von Borkum 
von Claudia Schirdewan
Bastei Lübbe Verlag, 10,00 €

Dieser historische Roman ist der zweite Ro-
man der Everswinkler Autorin Claudia Schir-
dewan und der erste, der in Print-Ausgabe 
erschienen ist ( der erste Roman: Die Geliebte 

des Nachtwächters erschien in der ebook-Ausgabe). 
In diesem historischen Roman geht es um die junge Borkumerin Fenja, 
die sich um ihren Verlobten Joris sorgt, da dieser das erste Mal als Com-
mandeur einen Walfänger ins Eis führen wird. 

Aufgrund verschiedener Ereignisse wird bald angenommen, dass Joris 
diese Reise nicht überlebt hat und Fenja wird in eine Geschichte ge-
drängt, die sie so eigentlich gar nicht will, es aber geschehen lässt, um 
ihre Schwester zu schützen. 

Claudia Schirdewan schafft es mit ihrem unglaublichen Schreibstil, dass 

man einen sehr guten historischen Einblick in die Lebensweise damals 
bekommt und die ganze Zeit weiterhin von der eigentlichen Geschichte 
gefesselt bleibt. 
Aufgrund des Wechsels der verschiedenen Orte, war man gleicherma-
ßen bei Fenjas Erlebnissen wie auch bei Joris‘ Abenteuern und konnte 
dieses Buch einfach nicht aus der Hand legen. 

„Auch hier eine ganz klare Leseempfehlung! 
Meines Erachtens kann Claudia Schirdewan ganz problemlos in die Rei-
he der großen Autoren von historischen Romanen eingereiht werden.“

Auf Wunsch signiert die Autorin auch die Bücher, was leider aufgrund 
der aktuellen Corona-Lage nicht bei einer Autorenlesung geschehen 
kann. – Vielleicht ganz bald oder evtl als Online-Lesung.

Gerne unter schreibundspielwaren.foellen@t-online.de vorbestellen. 

BELLETRISTIK

BILDERBUCH

Und danach - Gedanken 
über das große Jenseits  
von Silvia & David Fernández
Bohem Verlag, 18,00 €  

Dieses wundervoll illustrierte Bilderbuch 
aus dem Bohem Verlag beschäftigt sich mit der großen Frage, was mit 
uns nach dem Tod geschieht. Die Tiere aus dem Zirkus Galaxie haben 
alle ihre eigene Theorie und spiegeln dadurch die verschiedenen Glau-
bensrichtungen dar. Dabei gibt es kein richtig oder falsch, sondern jeder 
hat seinen ganz eigenen Glauben. 
Dieses Bilderbuch ist für Kinder ab 4 Jahren, die sich schon mit dem The-
ma Tod auseinandergesetzt haben oder gerade anfangen, sich ihre Ge-
danken darüber zu machen. 

„Ich finde es in keinster Weise düster, sondern sehr offen gegenüber al-
len Religionen und Glaubensrichtungen. Außerdem finde ich, dass es ein 
Muss für Sammler besonderer Bilderbücher ist! 
Klare Empfehlung!“

Morgen und die Ewigkeit danach
von Manuela Inusa
cbt Verlag, 13,00 €
 
In dem ersten Jugendbuch der Bestsellerautorin 
Manuela Inusa geht es um das sehr schwierige 
Thema Suizid bei Jugendlichen. 

Es ist natürlich ein sehr schwieriges Thema, welches die Autorin aber auf 
ihre ganz eigene und wirklich direkte Art und Weise aus der Sicht der jun-
gen Natalie erzählt, die aufgrund von Schuldgefühlen über den Tod ihres 
kleinen Bruders verstummt ist und in der Psychiatrie mit Hilfe des jungen 
Luke Stück für Stück wieder lernt, ihr Leben zu lieben. 

„Dieses Buch ist für Jugendliche ab 14 und Erwachsene gleichermaßen 
und ist überraschenderweise sehr tiefgründig geschrieben. 
Meinerseits gibt es eine ganz klare Leseempfehlung!“

JUGENDBUCH

Schreib- und Spielwaren Föllen
a	 Vitusstraße 4
	 48351 Everswinkel
c	 02582 65030
f	 schreibundspielwaren.foellen@t-online.de

Mo. - Fr.	 9:00 - 12:30 Uhr
	 14:30 - 18:00 Uhr
Sa.	 9:00 - 13:00 Uhr

Julia Föllen

Lesetipps für Buchwürmer
Vorgestellt von Schreib- und Spielwaren Föllen

WIR VERLOSEN 
GUTSCHEINE FÜR DIE 
GÄRTNEREI KEMKER

Rätselspaß mit töfte PreisenRätselspaß mit töfte Preisen
Gutscheine im Wert von 50 € gewinnen +++ Für die Gärtnerei Kemker  Gutscheine im Wert von 50 € gewinnen +++ Für die Gärtnerei Kemker    
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Teilnahmebedingungen
Einsendeschluss ist der 16.06.2021. 
Von der Teilnahme ausgeschlossen 
sind Mitarbeiter des Töfte-Ver-
lags sowie deren Angehörige. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
Gewinner werden auf dem Post- 
oder Mailweg benachrichtigt. Die 
persönlichen Adressdaten der 
Teilnehmer werden ausschließlich 
zum Zweck des Gewinnspiels ver-
wendet. Sachpreise können nicht 
in bar ausgezahlt oder gegen an-
dere Sachspenden ausgetauscht 
werden. Mit Einreichen der Lösung 
stimmt der Teilnehmer den Teil-
nahmebedingungen zu.

Jeden Monat auf‘s Neue werden 
wir Ihnen rätselhaftes vorstellen.
Für Rätselfreunde immer ein Spaß 
mit Gewinnchance.

Senden Sie ihr Lösungswort unter 
Angabe Ihrer Kontaktdaten &
Telefonnummer per Mail an:

gewinnspiel@toefte.ms

oder per Post an:

2P&M Werbeagentur
Oststraße 15
48324 Sendenhorst

Einsendeschluss: 16.06.2021

1 2 3 7 98 101 2 3 4 5 6

2X 50 €
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TÖFTE AUSSICHTEN!

Titelthema „Kinder & Jugendliche“
Kindermahlzeiten – gesund & lecker
Gewerbegebiete Wolbeck 
Tag der Apotheken 07.06
Internationaler Kindertag 01.06 
Tag des Gartens 13.06
Tag des Sonnenschutzes 21.06
Eisdielenreport 
Freibadreport 
Biergarten- und Terrassenreportreport 
Die (Kaffee)-Bohne
Cabrios, Vans & Caravan

Mammut Tierheim e.V. • Tierschutzverein Ahlen und Umgebung e.V.
Zur Angel 20 • 59227 Ahlen/Tönnishäuschen • fon 02528.36 30 

mail info@tierheim-ahlen.de • www.tierheim-ahlen.de

Sie interessieren sich  für ein Tier aus unserem Tierheim? 
Dann kommen Sie uns doch gerne zu unseren Öffnungs-
zeiten besuchen oder kontaktieren uns telefonisch unter: 

02528-3630.

Wir haben von 15-17 Uhr für Sie geöffnet

Carlos
Rasse: Berhardiner

Geschlecht: männlich
Geburtsdatum : 12.07.2017

Kastriert: ja
Farbe: braun weiß
Felltyp: Kurzhaar

 NAH. 
 GUT.  

www.so.de

Jetzt  

wechseln:  

so.de/gruen 

 GEHT GRÜN. 
Doch grüner Strom ist für uns nur der Anfang.  
Denn als regionaler Energie versorger tragen wir 
Verantwortung und wollen unserer Umwelt, unserer 
Region und unseren Kunden einfach mehr bieten. 

•   zertifizierter grüner Strom zu 100 % aus 
regenerativen Quellen, ganz ohne Zusatzkosten  

•  E-Mobilität und Ausbau von öffentlichen 
E-Ladesäulen

•  kostenlose Ladepunkte für E-Bikes 
•  Unterstützung nachhaltiger Projekte in der Region 
•  Aufklärung zum Thema Energieeinsparung   
• echte Kundennähe vor Ort

Noch kein Strom-Kunde der Stadtwerke Ostmünsterland?  
Jetzt zu 100 % grünem Strom wechseln.
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Authentisch. 
Regional.
Erfahren.

www.spk-immo.de

Tobias Weber, 
Immobilienspezialist für Warendorf

Unsere Immobilienspezialisten kennen den Markt, die lebendige Großstadt, 
historische Stadtkerne und die grünen Erholungsgebiete wie kein anderer. 
Heimatverbunden erleben wir mit Ihnen das ganz besondere Flair unseres 
schönen Münsterlandes. 

Mit Leidenschaft und dem Blick für die besonderen Details öffnen wir auch 
bei der Immobiliensuche ganz neue Türen für Sie!

Von der Eigentumswohnung mitten in Münsters 
Innenstadt bis zum Haus im Kreis Warendorf: 
Wir finden den passenden Käufer für Ihre Immobilie!
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